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Deutschland
erlaubt Einreise
Gestern sind in München
die ersten Flüchtlinge ein-
getroffen, die von Ungarn
nach Deutschland einrei-
sen dürfen. Tausende wei-
tere Menschen werden am
Wochenende erwartet.
Weltblick

FlüchtlingeFlüchtlinge

Sonntag, 6. September 2015 · Ausgabe 71/2015 · Verteilte Auflage: 118368
Jeden Sonntag · kostenlos · www.hallo-muensterland.de

KontaktKontakt
Verteilung, Kleinanzeigen

! 0251/6904652

Anzeigen
! 0251/69096-21 bis -27
anzeigen@hallo-muensterland.de

Redaktion
! 0251/69096-12 bis -19
redaktion@hallo-muensterland.de
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SANTORIN:
Die Insel der Gastfreundschaft!

Griech
isches Restaurant

SANTORIN

Schillerstraße 30 · 48155 Münster
(hinter dem Bremer Platz)

www.santorini-ms.de
Täglich von

17.30 bis 24.00 Uhr geöffnet!
Küche bis 23.00 Uhr!

An Feiertagen geöffnet!

Bei schönem Wetter
Biergarten geöffnet.

Telefon 02 51/6 59 39

Alle Gerichte
auch zum Mitnehmen.

*nur solange der Vorrat reicht

Omega electronic GmbH
Salzstraße 35
48143 Münster

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 10:00-19:30 Uhr

Tel.: 0251 - 38 44 54 0

www.omega.ms
Email: info@omega.ms

LED-Fahrradbeleuc
htung

11,- 16,-

24,-
Komplettset

Cuberider & Roadster
• LED-Leuchtenset mit StVZO
• Inklusive Batterien

www.dessous-und-co.de

Hammer Str. 20 - Münster
Mühlenstr. 6 - Lüdinghausen

______________

Das günstigste Teil erhalten Sie

GRATISGRATIS
dazu!

Nur solange Vorrat!

NIMMNIMM44,,
ZAHLZAHL33!!
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Wir suchen für unseren Kunden in
Münster in Vollzeit und unbefristet

9 Mitarbeiter
für die manuelle Beleg­

bearbeitung /Aktenaufbereitung
sowie Datenerfassung am PC
(alphanumerisch /Zahlenblock)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Gerne auch per E-Mail.

Bitte beachten Sie unser

Magazin
im Innenteil.

Immer
am Ball.

Soester Straße 13

48155 Münster

Tel. 0251/690
-9601/-9628

www.hallo-
muensterland.de
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Weltalphabetisierungstag:Weltalphabetisierungstag:

25000 Münsteraner betroffen25000 Münsteraner betroffen

Von Florian Levenig

Übermorgen, am 8. Septem-
ber, ist Weltalphabetisie-
rungstag. Eine gute Gelegen-
heit, darauf hinzuweisen,
dass bundesweit 7,5 Millio-
nen Erwerbstätige kaum le-
sen und schreiben können.

MÜNSTERLAND. Erschre-
ckend ist diese Zahl, weil sie
nicht annähernd so hoch
sein müsste. Weil der Groß-
teil nicht unter Legasthenie,
einer anerkannten Behinde-
rung, leidet, sondern es
meist in jungen Jahren ver-
säumt hat, die Buchstaben
richtig zu sortieren. Noch in
der Grundschule, etwa in
den Klassen eins bis drei,
werde die entsprechende
Basis gelegt, weiß Tim Tjett-
mers vom Bundesverband
Alphabetisierung in Müns-
ter. Wer dort nicht mit-
kommt, werde oft dauerhaft
abgehängt.
Selbst in Münster, einer

Stadt mit enormem Bil-
dungsgrad, geht man von
25000 Analphabeten ver-
schiedenen Grades aus. So
wie die Dame, nennen wir
sie Frau Müller, die zum ers-
ten Mal in ihrem Leben
einen Elternsprechtag be-
sucht hat.Und, sagt sie, zum
letzten Mal. Bis dahin hatte
ihr Ex-Partner diesen Part
übernommen. Ihren Na-
men schreiben könne sie,
aber nur sehr langsam. Des-
halb bat sie, unter einem
Vorwand, eine Sitznach-
barin, ihre Anwesenheit
schriftlich zu bestätigen.

Analphabeten sind laut
Tjettmers sehr kreativ, wenn
es darum geht, ihr Defizit zu
überspielen. Oftmals seien
sie besonders kommunika-
tiv. Weil so kaum jemand
auf den Verdacht komme,
der Betroffene sei des Lesens
und Schreibens nichtmäch-
tig. In der Schule haben sie
womöglich abgeschrieben.
Oder die Lehrer, auch nur
Menschen, bei der Beno-
tung ein Auge zugedrückt.
Gut gemeint, findet Tjett-

mers. Aber keine Lösung:
„Die Lehrer müsste man
stärker für das Thema sensi-
bilisieren. Damit sie recht-
zeitig einhaken, wenn sie
merken, dass einer nicht
mitkommt.“ Erwachsenen
später Rechtschreibung und
Co. beizubringen, sei zwar
nicht das Problem: „Jeder
kann das lernen.“ Bloß falle
es erfahrungsgemäß – das
betrifft nicht nur Analpha-

beten – älteren Menschen
schwerer, Neues zu lernen.
Hinzukomme, so der

Domstädter, dass, weil die
Betreffenden in der Öffent-
lichkeit derartig stigmati-
siert würden, „ihnen
schlicht der Mut fehlt, sich
zu offenbaren und unsere
Angebote in Anspruch zu
nehmen“. Selbst in der JVA,
wo Tjettmers Deutsch
unterrichtet, würden Häft-
linge gepiesackt, denen die
Grundkenntnisse fehlen.
Wenn sie dann doch die

Hilfe des Verbandes anneh-
men, indem sie etwa die
Gratis-Hotline des Alfa-Tele-
fons (feiert in diesen Tagen
seinen 20. Geburtstag) wäh-
len, dann sei der Leidens-
druck besonders groß. Aus
dreierlei Gründen, so Tjett-
mers: „Eine Vertrauensper-
son, der Lebenspartner zum
Beispiel, ist nicht mehr da.
Ein Kind kommt oder wird
eingeschult. Eine Beförde-
rung steht an.“ Analphabe-
tismus gilt als Karrierekiller.
Viele Betroffenewürden nur
Hilfsarbeiten verrichten.
Einen Job mit Verantwor-
tung scheuten siedesPapier-
krams wegen.
Dabei stellten sich, so der

Experte, erste Lernerfolge
rasch ein. Etwabei derGroß-
und Kleinschreibung. In
Münster arbeitet der Bun-
desverband mit der VHS zu-
sammen. Kursangebote gibt
es aber auch in denKommu-
nen des Münsterlandes, ab-
rufbar unter www.alfatele
fon.de (Gratis-Hotline:
! 0800/53 33 44 55).

Kurz notiertKurz notiert

Marathon: Busse
werden umgeleitet

MÜNSTER. Heute, Sonntag
(6. September), findet der
Volksbank-Münster-Mara-
thon statt. Entlang der
Laufstrecke werden viele
Stadtbus- und Regionalli-
nien umgeleitet. Besonders
betroffen sind neben der
Innenstadt die Stadtteile
Gievenbeck, Nienberge und
Roxel. Aufgrund der Sper-
rungen kann es zu Verspä-
tungen kommen. Infos:
www.stadtwerke-muenster.
de/marathon.

Bahnhof Hiltrup
außen vor

HILTRUP. Ab morgen (7.
September) und voraus-
sichtlich bis zum 2. Okto-

ber (Freitag) können die
Busse der Linien 5 und 6
die Haltestelle am Hiltruper
Bahnhof nicht anfahren. In
der Bergiusstraße wird eine
Ersatzhaltestelle eingerich-
tet. Grund für die Umlei-
tung sind Straßenbauarbei-
ten.

Vollsperrung bis
Mitte November

MÜNSTER. Ab Mittwoch
(9. September) bis voraus-
sichtlich Mitte November
werden an der Niels-Sten-
sen-Straße zwischen Franz-
Hitze-Haus und Eupener
Weg umfangreiche Straßen-
arbeiten durchgeführt.
Auch Geh- und Radwege
sind betroffen. Während
der Arbeiten ist eine Voll-
sperrung des Abschnitts er-
forderlich.

InfoInfo

Das Alfa-Mobil-Projekt
des Bundesverbandes

mit Sitz in Münster lädt
anlässlich des Weltalpha-
betisierungstages am
Dienstag (8. September,
20 Uhr) zu einem Pubquiz
mit Fragen rund ums The-
ma Lesen und Schreiben
in die Pension Schmidt
(Alter Steinweg) ein. Tags-
über (12 bis 17 Uhr) gibt’s
einen Infostand am Aegi-
diimarkt, wo VHS-Kurse
beworben werden.

GLAS-FALTWÄNDE | TERRASSENDÄCHER | WINTERGÄRTEN

SOLARLUX | Weseler Str. 253 | 48151 Münster | Tel. 0251 39636440 | www.solarlux.de

Sonntag ist

Entdecker-Tag

bei Solarlux

Entdecken – planen – wohlfühlen! Unsere Ausstellung
in Münster hat für Sie geöffnet:

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 16.00 Uhr | So. 10.00 – 17.00 Uhr
(Sonntags keine Beratung/Verkauf)

Kaminholz günstig zu verkaufen!
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Recyclinghöfe
länger geöffnet

MÜNSTER. Einige Recyc-
linghöfe haben ab sofort
erweiterte/zusätzliche Zei-
ten: Hiltrup (Montag) und
Gievenbeck (Dienstag, je-
weils von 12 bis 19 Uhr),
Nienberge (Mittwoch) und
Wolbeck (Donnerstag, je-
weils von 8.30 bis 13 Uhr),
Roxel nun donnerstags (12
bis 19 Uhr). Zusatztermine
gibt es nun im Wechsel al-
le 14 Tage freitags von 12
bis 19 Uhr in Mecklenbeck
und Handorf. Mehr Infos:
www.awm.muenster.de

Großes
Kennenlernen
Katholikentag-Verein gründet sich morgen

Von Annika Wienhölter

„Das finde ich ganz span-
nend“,sagtAnneHakenesan-
gesichts der morgigen Grün-
dungsversammlung des Ka-
tholikentag-Vereins. Denn:
Selbst die Vorsitzende des
Gremiums kennt nicht alle
ihre Mitstreiter. Noch nicht.

MÜNSTER. Das wird sich
morgen (7. September, 12
Uhr) ändern. Dann treffen
sich die 14 Gründungsmit-
glieder des Vereins „101.
Deutscher Katholikentag
Münster 2018“ zum ersten
Mal in kompletter Runde.
Zusammengestellt vom
Zentralkomitee der deut-
schen Katholiken (ZdK) so-
wie den Münsteranern um
Anne Hakenes, Domkapitu-
lar Dr. Klaus Winterkamp
und Generalvikar Norbert
Kleyboldt, übernimmt eine
interessante Personenkons-
tellation die Organisation
und Budget-Verwaltung für
den Katholikentag 2018.
„Das sind allesMenschen,

die in der Region bekannt
sind, wichtige Funktionen
innehaben und gut vernetzt
sind“, beschreibt Hakenes,
die sich darauf freut, mit ih-
nen die nächsten drei Jahre
intensiv zusammenarbei-
ten. „Ich habe ein gutes Ge-
fühl.“
Ihr Wunsch? „Dass die

Mitglieder für den Katholi-

kentag brennen.“ Doch
nicht nur das Organisati-
onsteam muss Feuer und
Flamme für das Event sein,
zu dem rund 30000 Gäste
erwartetwerden.Deshalb ist
Hakenes immer begeistert,
wenn Bürger ihre Hilfe an-
bieten.
Dass der Rat einen städti-

schen Finanzzuschuss abge-
lehnt hat, das habe sie abge-
hakt. „Wir werden uns küm-
mern“, zeigt sich Hakenes
voller Tatendrang. Ihr liegt

es am Herzen,
eine Veranstal-
tung zu pla-
nen, bei der In-
halt und Bud-
get zusammen-
passen. „Wir
wollen weder
Prunk noch
trocken Brot“,
bringt sie die
Devise auf den
Punkt. Ein ge-
sundes Mittel-
maß müsse ge-

funden werden, um ein
Event zu gestalten, an das
sich alle gerne erinnern –
ohne Bauchschmerzen auf-
grund übertriebener Kosten
zu haben.
Bis die intensive Pla-

nungsphase startet, wird es
aber wohl 2016. Schließlich
steigt der Katholikentag im
Mai erst noch in Leipzig, be-
vor er zwei Jahre später nach
Münster kommt.

Anne
Hakenes

GROSSBRAND Gestern ist es auf dem Lagerplatz eines Auto-Recycling-Betriebs in Münster-Roxel zu einem
Großbrand gekommen. Eine Ausbreitung des Brandes auf die direkt angrenzenden Gewerbe-

betriebe konnte verhindertwerden. Personenwurdennicht verletzt. Eswaren zwei Löschzuge der Berufsfeuerwehr sowie
zwei Löschzüge der Freiwilligen Feuerwehr mit insgesamt 46 Einsatzkräften vor Ort. Da die Brandursache zunächst un-
klar war, hat die Polizei weitere Ermittlungen aufgenommen.

*Privatkundenangebot fürdieNeuwagenmodelleRenaultTwingoExpressionSCe70,Renault ClioAuthentique1.216V75und
Renault Captur Expression EnergyTCe 90, gültig bis zum30.09.2015.Angebote inkl.Überführungskosten. ** Ein Leasingange-
bot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1,
41468 Neuss für die Neuwagenmodelle Renault Twingo Expression SCe 70, Renault Clio Authentique 1.2 16V 75 und Renault
Captur Expression Energy TCe 90 bei € 0,-Anzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung, 48Monate Laufzeit. Beim Leasingwerden
dieÜberführungskosten inHöhevon€650,00brutto separat inRechnunggestellt.Angebote gültig bis zum30.09.2015. Abbil-
dungen zeigen Sonderausstattung. Irrtümer vorbehalten. *** Dies ist ein bundesweites Gewinnspiel von RENAULT.

Bestpreise sichern
Am 19. September ist Renault Tag
in Ihrem Autohaus Twent.

Renault Clio
Authentique
1.2 16V 75

Barpreis:

9.990,– €*

Leasingrate:

119,– €**

Renault Twingo
Expression
SCe 70

Barpreis:

7.990,– €*

Leasingrate:

89,– €**

Renault Captur
Expression Energy
TCe 90

Barpreis:

13.990,– €*

Leasingrate:

179,– €**
Kraftstoffverbrauch l/100 km kombiniert 5,5 - 3,9; CO2-Emissionen kombiniert 127 - 105 g/km;
CO2-Effizienz D - B ((EG) Nr. 715/2007.)

Besuchen Sie uns im Autohaus.Wir freuen uns auf Sie.

Weitere Filiale: 46325 Borken
Königsberger Str. 3
Tel. 02861/80451-0

AUTOHAUS TWENT GMBH IM AUTOFORUM MÜNSTER
48163 Münster • Kölner Straße 1 • Tel. 0 25 01 / 97 38 - 300
www.autoforum-muenster.de

Besuchen Sie uns und gewinnen Sie einen von fünf Twingo Liberty!***
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Genuss ohne Pause
GOP-Varieté-Theater zehnjähriges Bestehen / Direktor Hamid R. Reghat blickt zurück

Von Ann-Christin Frank

Varieté und die heutige
schnelllebige Zeit – wie passt
das zusammen? „Sehr gut,
findet Hamid R. Reghat, Di-
rektor des münsterischen
GOP-Varieté-Theaters, denn
TechnikundFortschrittseien
seit jeher Bestandteile des Va-
rietés.

MÜNSTER. Vor zehn Jah-
renhat sichdasGOP-Varieté
in dem münsterische Tradi-
tionshaus, Bahnhofstraße
20-22, angesiedelt, in dem
Zuschauer zuvor schon seit
den 1920er Jahren Tonfilme
und Musik-Veranstaltungen
erlebten. Modern und weg-
weisend für die Varieté-Sze-
ne zeigen sich die Events,
die dasGOP-seitdem auf die
Bühne bringt.
Die massive Innovations-

kraft einiger Darbietungen
sei in all den Jahren in
einem Stück ganz besonders
deutlich geworden, erinnert
sich der Direktor an die Auf-
führungen von „Dummy“.
In dem dort gezeigten Zu-
sammenspiel von Mensch
und Technik – bei dem die
Bühne vonKünstlern,Com-

puternundeinerVideo-Ani-
mation erfüllt ist – zeigt sich
die Vielfältigkeit des Varie-
tés.
„Mit solchen Stücken las-

sen sich Jung und Alt glei-
chermaßen begeistern“,
freut sich Reghat und mut-
maßt, dass das Varieté in der
Zukunft noch weitaus deut-

licher durch den techni-
schen Fortschritt beein-
flusstwerde. „Dennochwird
immer der Mensch im Mit-
telpunkt der Shows stehen.“

Eine Bühnenshow mit
vielen lebendigen Darstel-
lern gastiert auch zurzeit im
GOP-Theater. Passend zum
zehnjährigen Bestehen er-
klingen in „Rockabilly“ die
großen tanzbaren Rock ’n’
Roll-Klassiker von Little Ri-
chard, Chubby Checker,
Buddy Holly, The Coasters,
Jerry Lee Lewis und natür-
lich demKinghimself: Elvis.
Nach einer erfolgreichen

ersten Dekade hat sich das
Theater mit Hamid R. Reg-
hat an der Spitze große Ziele
für die Zukunft gesteckt. Da-
zu gehört die Vergrößerung
des Einzugsgebietes bis in
das Ruhrgebiet und die Nie-
derlande hinein.
Auch den vielen Touristen

soll weiterhin ein aufregen-
des Abendprogramm gebo-
ten werden. „Aufregend
geht es dabei aber nicht nur
auf der Bühne zu“, gesteht
der Direktor mit einem
Schmunzeln. In seinen Jah-
ren im GOP hat er „gefühlte
50 000 Pannen hinter der
Bühne erlebt“. Aber Varieté
wäre nur halb so schön,
wenn sich diese nicht durch
Improvisation ausbügeln
ließen.

Das GOP-Varieté-Theater erfreut an seinem Standort an der Bahnhofstraße nun schon seit
zehn Jahren die Besucher mit ausgefallenen Stücken. Foto: GOP-Varieté-Theater

Kurz notiertKurz notiert

Fragen zur B 51

MÜNSTER. Straßen NRW
informiert am Mittwoch (9.
September, 20 Uhr) im
Pfarrheim an der Margare-
ta-Kirche (Hegerskamp 5)
über die Bauarbeiten an der
Umgehungsstraße B51. Er-
läutert werden vor allem
Fragen zum Bau des Regen-
rückhaltebeckens zwischen
Wolbecker Straße und Lae-
rer Landweg.

Mobile Erlebniswelt

MÜNSTER. Am Dienstag
und Mittwoch (8./9.Sep-
tember) macht das BIO-
Technikum am Stein-Gym-
nasium (Diekmannstraße
141) Station. Die mobile Er-
lebniswelt ist eine Initiative
des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung.
Nicht-Schüler können die
Ausstellung am Dienstag
(8.15 Uhr bis 9.45 Uhr) be-
sichtigen.

Parkinson-Vortrag

MÜNSTER. Die Klinik für
Allgemeine Neurologie des
UKM lädt am Mittwoch (9.
September, 15 Uhr) zur Ver-
anstaltung „Parkinson am
UKM – Was gibt es Neues?“
ein. Sie findet im Hörsaal
L10, Albert-Schweitzer-
Campus 1, Gebäude A6
statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Um Anmeldung von
Selbsthilfegruppen und
Menschen mit Gehbehin-
derung wird gebeten
(! 0251/8357833).

Finanzamt dicht

MÜNSTER. Das Finanzamt
Münster-Außenstadt bleibt
am Donnerstag (10. Sep-
tember) aufgrund einer
dienstlichen Veranstaltung
den ganzen Tag geschlos-
sen. Auch telefonisch seien
die Mitarbeiter nicht zu er-
reichen, heißt es in einer
Pressemitteilung.

1) Aktion nur gültig gegen Vorlage dieses Coupons am verkaufsoffenen Sonntag 6. September 2015 im ROLLER-Markt
Senden. Ausgenommen sind die als reduziert gekennzeichneten Waren, sowie alle als „Gibt‘s, doch gar nicht…” gekenn-

zeichneten Artikel. Die Aktion ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

20% auf alle Möbel,
Matratzen
und Lattenroste

abatt Coupon Ausschneiden, Mitbringen, Sparen
1)

01

Senden (Bösensell)
Bahnhofstraße 80✆ 02536/808-0 · Mo-Sa: 10-20 Uhr
S

ROLLER GmbH & Co. KG, Willy-Brandt-Allee 72, D-45891 Gelsenkirchen-Buer, www.roller.de

* Auf alle freigeplanten Küchen. Ausgenommen sind Küchen der Marke Alno. Die Aktion ist nichtmit anderen Rabatten kombinierbar.
** Laufzeit 6-36 Monatsraten mit 0% effektivem Jahreszins auf alle Möbel. Schon ab 100.- h Kauf. Mindestrate 9.- h. Vermittlung erfolgt nur in unseren Filialen
ausschließlich für die Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München, www.commerzfinanz.com. Aktionen nur gültig am6. September 2015

0
für 36 Monate

%
Zins

**

%50
*

Küchen-RABATT

.de

6.
Sonntag

Septem
ber

13-18 Uhr

Sonntags-Verkauf
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Mit Spaghetti
fing alles an
Sarah Bokop kocht bei „The Taste“ mit

Sarah Bokop (21) studiert an
der Uni Münster, kocht für
ihrLebengernundeifert der-
zeit in der SAT.1-Kochshow
„The Taste“ (mittwochs,
20.15 Uhr) mit den anderen
Kandidaten um die Wette.
HALLO-Volontärin Ann-
Christin Frank hat mit ihr
über ihre Leidenschaft ge-
sprochen.

Du zählst Kochen zu deinen
Lieblingsbeschäftigungen.
Wann bist du damit ange-
fangen?

Sarah: Schon mit sieben ha-
be ich Karamellbonbons sel-
ber gemacht. Später, so mit
zehn Jahren, habe ich mich
manchmal heimlich anMa-
mas Herd geschlichen und
Spaghetti gekocht oder Re-
zepte ausprobiert, die ich in
Kochshows gesehen habe.
Die habe ich nämlich auch
immer geguckt und auch
schon an mehreren teilge-
nommen.

Dann hast du ja sicher
schon einen Plan,wie dudie
Jury von dir überzeugst?

Sarah: Das nicht,
aber ich werde alles
geben, was ich
kann, und hoffe,
dass ein Thema
auf den Tisch
kommt, das
mir liegt.
Dann

werde ich mit vielen Kräu-
tern schon das gewisse Et-
was herausholen.

Bei „The Taste“ muss alles
auf einen kleinen Löffel pas-
sen. Ist so was überhaupt ge-
schmacklich machbar?

Sarah: Ich denke, es kommt
auf die richtige Proportion
an. Ich habe das im Vorfeld
nicht geübt, aber werde in
der Show einen Probelöffel
erstellen. Dafür muss ein-
fach Zeit sein.

Es geht in der Show auch da-
rum, von den Köchen ge-
coacht zuwerden. Inwessen
Team wärst du gerne?

Sarah: Ich wäre gerne bei
Alexander Herrmann, weil
er eine ähnliche Koch-Phi-
losophie hat wie ich. Tim
Mälzers Kreationen sindmir
dannmanchmal doch etwas
zu abgedreht. (Sarah Bokop
ist seit der Sendung von
Mittwoch im Team ihres
Wunsch-Coaches Alexan-
der Herrmann).

Möchtest du auch
beruflich in die
Kochschiene
wechseln?

Sarah: Nach
meinem Ba-
chelor
möchte ich
eine Kochaus-
bildung ma-
chen und
dann in
Praktika
feststellen,
ob es das
Richtige
für mich
ist. Wenn
nicht,
dann neh-
me ich
mein Mas-
terstudi-
um auf.

Zehnmal Gold
ÖPNV-Kundenbarometer: Stadtwerke top

Die Fahrgäste der Stadtwerke verteilten dem Unternehmen
Bestnoten im bundesweiten Vergleich. Foto: Stadtwerke Münster

MÜNSTER. „In Münster
sind die Fahrgäste im bun-
desweiten Vergleich am zu-
friedensten mit ihrem Nah-
verkehr“, freut sich Dr. Hen-
ning Müller-Tengelmann,
kaufmännischer Geschäfts-
führer der Stadtwerke, über
den ersten Platz im ÖPNV-
Kundenbarometer 2015. Bei
den Fahrgastzahlen haben
die Stadtwerke in 2014 das
Rekordniveau von fast 40

Millionen gehalten.
Bei 31 Leistungsmerkma-

len haben sich die Stadtwer-
ke zehnGoldmedaillen gesi-
chert. Darunter die Global-
zufriedenheit. Ganz oben in
der Rangliste stehen die
Stadtwerke unter anderem
auch mit ihrem Preis-Leis-
tungsverhältnis, dem Tarif-
systemund Fahrkartensorti-
ment sowie bei der Umwelt-
freundlichkeit.

Kurz notiertKurz notiert

Infoabend zu
Flüchtlingsheim

MÜNSTER. Die Einrich-
tung für Flüchtlinge an
der Gronowskistraße in
Gievenbeck ist Thema
eines Infoabends am Don-
nerstag (10. September) ab
18.30 im La Vie, Dieck-
mannstraße 127.

Radweg an der Aa
soll erhöht werden

MÜNSTER. Die Stadt
plant, den Hochwasser-
schutz an der Aa an der
Kanalstraße zu verbessern.
Dabei soll der Radweg ent-
lang der Kanalstraße zwi-
schen Lublinring und
Wienburgpark erhöht wer-
den. Die Pläne liegen bis
30. September im Stadt-
haus 3, Albersloher Weg
33, aus und stehen unter
www.muenster.de/stadt/
tiefbauamt zur Verfügung.

Rufen Sie uns an! 02 51 - 5 30 25 54
www.landhaus-kueche.de apetito AG, Bonifatiusstraße 305, 48432 Rheine

Liefer-Service vor Ort
an 365 Tagen im Jahr

Jetzt ins Haus bestellen!
3 x Lecker-Angebot:
3 Tage ein DLG-prämiertes Mittagsgericht
plus 2 x Dessert und 1 Stück Kuchen
- ganz ohne vertragliche Bindung -

Für mich gekocht. Für mich gebracht. Von

Pro Tag nur

6,39 €

Lieblingsgerichte zu Hause genießen
Die Landhausküche
liefert Wunschgerichte
bis ins Haus
Ob eine köstliche Rinder­
roulade oder ein leckerer Ein­
topf, die Geschmäcker sind
verschieden. Genau aus diesem
Grund hat sich JohannaWesten
für einen Essenbringdienst ent­
schieden, der ihre Menüwün­
sche erfüllt. „Es war mir wich­
tig, dass ich aus verschiedenen
Gerichten wählen kann und
dass es mir schmeckt.“

Das vielfältige Speisenangebot
der Landhausküche bietet für
jeden Gaumen ein passendes

Gericht. ObKlassiker der guten
deutschen Küche, leichte medi­
terrane Gerichte oder beliebte
sowie saisonale Spezialitäten
– all das ist in der Speisenkarte
der Landhausküche zu finden.
Und das Beste: Die Gerichte
werden von den Kurieren bis
zu Ihnen ins Haus geliefert.

Das Angebot der Landhaus­
küche zeichnet sich durch
leckere Gerichte mit natürli­
chem Geschmack sowie einem
zuverlässigen Lieferservice
aus. Die Köche der Landhaus­
küche legen großen Wert auf
die Qualität, Frische und Her­

kunft der Zutaten. So wissen
sie immer genau, wo die ver­
wendeten Zutaten herkommen.
Außerdem verzichten sie ganz
bewusst auf Zusatzstoffe, wie
Geschmacksverstärker und
Konservierungsstoffe. Und das
schmeckt man!

Für mehr Informationen sind
die freundlichen Mitarbeite­
rinnen der Landhausküche
telefonisch erreichbar:
Montag bis Freitag
von 8.00 bis 18.00 Uhr

www.landhaus­kueche.de
02 51 - 5 30 25 54
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Spitzenreiter im U3-Bereich
Kindertagesbetreuung in Münster steht gut da / 214 Familien derzeit unversorgt

Von Klaus Schulz

In dem Stadtteil, in dem ein
Oberbürgermeister wohnt,
sollte doch eigentlich alles
wie am Schnürchen laufen,
dürfte man meinen. Doch in
Sachen Kindertagesbetreu-
ung hat Angelmodde noch
Entwicklungspotenzial, wie
Markus Lewe am Mittwoch
einräumen musste.

MÜNSTER. Immerhin war
es für den ersten Bürger die
einzige schlechte Nachricht
bei der Vorstellung des Be-
richtes zumKita-Jahr2015/
2016. Denn ansonsten
steht seine Stadt glän-
zend da.
15 500 Kinder unter

sechs Jahren zählt das
boomende Münster,
das sind noch einmal
300 mehr als vor Jahres-
frist. Aber mit einer Be-
treuungsquote bei unter
Dreijährigen von 44,5
Prozent liegt die West-
falenmetropole inNRW
ander Spitze – vor der
Landeshauptstadt
Düsseldorf.
Ein wichtiger

Baustein dabei
ist (neben 444
Plätzen in Be-
triebskitas und
355 Kindern in
114 inklusiv arbei-
tenden Einrich-
tungen) die Tages-
pflege: Mit 1130 Plät-
zen decken Tagesmütter

oder -väter gut ein Drittel
des U3-Angebotes ab. Bei
der Quote für die Drei- bis
Sechsjährigen gibt es mit
104,5 Prozent sogar eine
Überversorgung – in absolu-
ten Zahlen ausgedrückt,
könnten im laufenden Kita-
Jahr noch 137neu zugezoge-
ne Kinder ab drei Jahren
oder solche, die die Alters-
grenzeerreichen,unterge-
bracht wer-
den. Selbst
bei den U3-
Kindern gibt

es noch 51 Plätze. Das lässt
sich die Stadt einiges kosten:
Bei 100 Millionen Euro lie-
gen die Ausgaben jährlich.
Abzüglich Erlösen und Zu-
schüssen bleiben 30 Millio-
nen im Haushalt hängen.
Umso erstaunlicher, dass

bei diesen Summen und
Quoten aktuell 214 Kinder
unversorgt sind (davon 189

im U3-
Bereich).
Die-

seZahlwird erklärlich,wenn
man die Gegebenheiten in
einzelnen Jugendamtsbezir-
ken berücksichtigt: Der
größte Teil der Kinder (110)
soll zum Beispiel im Bezirk
Mitte unterkommen. Viele
Eltern folgen dabei dem
Trend, ihre Kinder nicht am
Wohnort, sondern in der
Nähe des Arbeitsplatzes be-
treuen zu lassen. Doch gera-
de in Innenstadtlagen ist der

Ausbau von Kitas
eine Frage der
Grundstücke.

Auch in Nord
und Südost (mit
Angelmodde...)
herrscht Nach-
holbedarf. Hin-
zu kommt der
steigendeWunsch
nach flexiblen Be-

treuungszei-
ten, gera-
de in den

Rand-

bereichen (morgens/abends)
– auchwenn Jugendamtslei-
terin Anna Pohl weder die
24-Stunden-Kita schon auf-
ziehen sah noch derzeit ei-
nenBedarf dafür ausmachte.
Immerhin: Die Stadt ver-

fügt über 300 Optionsplät-
ze. Und der bereits vor dem
Rechtsanspruch auf einen
U3-PlatzeingeschlageneWeg
des Ausbaus soll fortgesetzt
werden. Die Planungen da-
für stehen längst: 2016 sind
weitere 150 Kita-Plätze vor-

gesehen, bis 2018 sollen es
noch einmal 400
sein, so Jugendde-
zernent Thomas
Paal. Und das
scheint auch
nötig: Erst kürz-
lich hatte die
TU Dortmund
in einer Studie

einen U3-Betreu-
ungsbedarf bei 50

Prozent der El-
tern ermittelt.Gerade Tagesmütter und -väter tragen erheblich zur Bedarfsdeckung im U3-Bereich bei. Foto: dpa/Arno Burgi

InfoInfo

Zu keinem größeren
Problem führt bislang

die Flüchtlingswelle: Von
insgesamt gut 2500 Kin-
dern, die außerhalb von
Flüchtlingseinrichtungen
beschult und betreut wer-
den, sind etwa 100 inKitas
untergebracht. „Nicht alle
Eltern, gerade die ohne si-
cheren Aufenthaltsstatus,
wollen ihre Kinder abge-
ben“,weißAnna Pohl.Mit
Eltern-Kind-Angeboten so-
wie Sprach- und Kultur-
mittlern an jedem Stand-
ort soll die Integrationvon
Anfang an gelingen. (kls)

Ein strahlendes
Lächeln
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern.
Ihr Ansprechpartner: Jens Schneevogt
Tel. 0251 690-9623 | Fax 0251 690-9620

Unsere nächste
Sonderbeilage erscheint
am 23. September 2015:

Anzeigenschluss:
Mi. 16. September 2015
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Hotels und Gaststätten locken Spanier mit Ausbildungsstellen

Von Katja Niemeyer

Wenn Ismail Abbacha Garri-
da beim Gazpacho-Kochen
hilft, denkt er an Granada,
seine Heimatstadt. Die hat er
vor gut einem Monat verlas-
sen, um inMünster denBeruf
des Kochs zu erlernen. So wie
gut 20 weitere Spanier trie-
ben ihn Arbeitslosigkeit und
schlecht bezahlte Jobs ins
2500 Kilometer entfernte
Westfalen.

MÜNSTER. Im münsteri-
schen Parkhotel Schloss Ho-
henfeld schnibbelt der jun-
ge Mann mit dem breiten
Lachen jetzt Gemüse, grillt
Würstchen und rührt Des-
serts an. MobiPro-EU, ein
Sonderprogramm des Bun-
desarbeitsministeriums, soll
ihn und seine Landsleute
bei der Ausbildung unter-
stützen. Bevor sie den
Arbeitsvertrag unterschrie-
ben, paukten sie in Malaga

Deutsch und absolvierten
hierzulande ein einmonati-
ges Praktikum in verschie-
denen Hotels und Gaststät-
ten. 30 Lehrstellen waren
ursprünglich für sie reser-
viert. Knapp zehn Bewerber
zog es aber wieder zurück an
die andalusische Küste. „Sie
konnten sich dann doch
nicht vorstellen, hier für die
nächsten drei Jahre zu leben
und zu arbeiten“, berichtet
Claudia Riepenhusen von
der Akademie Überlingen,
die als Bildungsträger an
dem Projekt beteiligt ist.
Mitinitiator ist der Deut-

scheHotel- undGaststätten-
verbandWestfalen. „Es wird
immer schwieriger, Ausbil-
dungsplätze zu besetzen“,
erläutert Geschäftsführerin
Renate Dölling. Während
die Branche hierzulande
Nachwuchssorgen um-
treibt, ist in Spanien jeder
zweite Jugendliche arbeits-
los. Hieraus machte die Aus-

landsvermittlung der Ar-
beitsagentur eineTugend. In
Zusammenarbeit mit loka-
len Behörden ging sie inMa-
laga auf Anwerbetour.
Als Ismail Abbacha Garri-

da von der Ausschreibung
erfuhr, bewarb er sich spon-
tan. Ein Schritt, den er bis-
lang nicht bereut hat, wie er
sagt. „Die Ausbildung ist gut
für meine berufliche Zu-
kunft.“ Auch sein Chef und
Hotel-Pächter Ernst Mie-
bach ist voll des Lobes. „Is-
mail ist sehr kommunikativ
und hat sich in der kurzen
Zeit bereits gut weiterentwi-
ckelt“, berichtet der Hote-
lier, dem der Fachkräfte-
mangel, wie er erzählt, zu-
nehmend zu schaffen
macht und der selbst bereits
zahlreiche Auslandserfah-
rungen gesammelt hat:
Nicht nur in der Eifel, in Ber-
lin und Hamburg, sondern
auch in England, Frankreich
und der Schweiz.

Ist jetzt Kochlehrling im Parkhotel Hohenfeld: Ismail Abba-
chaGarrida. In seinerHeimathatteernichtsgefunden.Foto:kn

Von Malaga nach Münstereeeerrr

Unsere nächste Sonderbeilage

Erfolgreich von hier!

Mehr Informationen unter
www.hallo-muensterland.de/erfolgreich-von-hier

Anzeigenschluss:
Mi. 30. Sept. 2015

Das Regional-Magazin erscheint
am 11. Oktober 2015.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

ca. 451.000
vert. Exemplare
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Ein Schulhalbjahr
im Ausland

MÜNSTER. Ein Jahr in
einem anderen Land leben
– für viele Schüler ist das
ein Herzenswunsch. Infos
zum Schüleraustausch er-
halten Interessierte der
neunten und zehnten
Jahrgänge am Dienstag (8.
September, 19.30 Uhr) in
der VHS Münster, Aegidii-
markt 3. Infos unter
! 040/3 99 22 20.

Infos über die
Montessori-Schule

MÜNSTER. Was ist an der
Montessori-Schule anders?
Antworten auf diese und
andere Fragen bekommen
Eltern am Mittwoch (9.
September, 19.30 Uhr) bei
einer Info-Veranstaltung
in der Schule, Soester Stra-
ße 13.

Von Ann-Christin Frank

„Wenn das Fachwerk-En-
sembleanderOstmarkstraße
65-67 im Januar 2016 abgeris-
sen wird, dann verliert das
Ostviertel ein weiteres Stück
Geschichte“, bedauert Theo-
dor Heuer, der seit über 30
Jahren eine Tischlerei in dem
Fachwerk-Haus betreibt.

MÜNSTER. Unter den Be-
wohnern des Viertels regt
sich bereits Unverständnis
für das Vorhaben. Um einen
Abriss zu verhindern, hat
sich eine Initiative um Lars
Duve formiert, der zuletzt
auch die Denkmalpfleger
des Landschaftsverbandes
Westfalen-Lippe (LWL) ein-
schaltete, um einen Denk-
malschutz für das Kleinod
zu erreichen. Das Gebäude
muss seinen Recherchen
nach Mitte des 19. Jahrhun-
derts erbaut worden sein.
Noch bis Juni dieses Jahres
wohnte er in dem Fachwerk-

Ensemble, doch dann be-
kam er die Kündigung –
ebenso wie Theodor Heuer.
„Um uns geht es hier nicht,
wir haben uns schon längt
einen neuen Platz gesucht.
Es geht um den Verlust von
Lebensqualität, der für die
Schaffung neuen Wohn-
raums weichen muss“, sagt
Heuer.
Die Hoffnung der Initiati-

ve beruht nun auf einem
Gutachten, das die Denk-
malschützer infolge einer
Ortsbesichtigung vom ver-
gangenen Donnerstag er-
stellen werden. Gleichzeitig
liegen bei „Hair Affair“,
Schuhmacher Detlef Lenz
und im Antik Atelier Listen
für eine Unterschriftenak-
tion aus.
„Mit einer Entscheidung

in diesem Fall ist allerdings
in den kommenden zwei
Wochen zu rechen“, ver-
spricht Marlies Voss, Leite-
rin der städtischen Denk-
malbehörde.

Unter denBewohnerndes Viertes regt sichUnverständnis für
das Vorhaben. Sie sammeln bereits Unterschriften. Foto: acf

Erhalt oder Abriss?iiiissssss???
Initiative will Gebäude an der Ostmarkstraße schützeneeee sssccchhhüüütttzzzeeennn
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e-
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Campus in Kinderhau
s

amDienstagmittag ist ein

27-Millionen-B
auvorha-

ben gestartet.
Verbands-

präsident
Dr. Rolf Ger-

lach (v.l.), Münsters OB

Markus Lewe, Verbands-

vize Jürgen Wannhoff

und Architekt
Jörg Pre-

ckel griffen dafür zur

Maurerkelle.
Ab 2018 sol-

len in dem Gebäude 600

Menschen arbeiten.
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SPIEL-ALARM:
In der neuen DRK-Kita

„Oxford“ auf dem ehe-

maligen Kasernengelände an der Roxeler Straße

geht es seit dieserWoche trubelig zu.Nachder sie-

benmonatigen Umbauphase toben dort die ers-

ten 20 Kinder. Leiterin Jenny Klinge (l.) und ihr

Team begrüßten den Nachwuchs.

GEGEN KRIEG: Rund 1000 Jungen und
Mädchen aus zehn

münsterischenSchulen sindamDonnerstagmorgen
zumDomplatz gezogen,wodas jährlicheKinderfrie-
densfest über die Bühne ging. Höhepunkt: Die Kids
ließen weiße Tauben gen Himmel fliegen.

TIERISCH GUT ANGEKOMMEN:Der Zoo-Verein sprach sich am Montag einstimmig für
Dr. ThomasWilms als neuenAllwetterzoo-Chef aus. Der
45-Jährige ist derzeit stellvertretender Direktor des
Frankfurter Tierparks. Am16. September (Mittwoch) be-
schäftigt sichder Stadtratmit der Personalie, die endgül-
tige Entscheidung fällt später während einer Gesell-
schaftlerversammlung.Wieder mehr

Leute mit Job
MÜNSTER. Nach Ende derSchulferien ging dieArbeitslosigkeit in Münstererwartungsgemäßzurück. Im Augusthatten 9431 Män-ner und Frauen kei-nen Job, 161wenigerals im Juli. Vergli-chen mit dem Vor-jahr verringerte sichdie Zahl der Arbeitslo-sen deutlich um 499Menschen. Das ent-spricht einem Rück-gang um fünf Prozent.Die Arbeitslosenquotelag zuletzt bei 5,9 Pro-zent, 0,1 Prozentpunkteweniger als im Juli.

Leiche treibt

im Kanal

MAURITZ. Bei dem Toten,

den Spaziergänger
am

Dienstagnachmittag im

Dortmund-Ems-Kanal in

Mauritz entdeckt hatten,

handelt es sich um einen

74-jährigen Münsteraner.

Das haben die Ermittlun-

gen der Kriminalpolizei er-

geben. Die Beamten gehen

von einem Unglücksfall

aus.

Frauenquote

klar verpasst

MÜNSTER. Die Landesre-

gierung hat das Studieren-

denwerk in Münster aufge-

fordert, die Verwaltungsrat-

Wahl vom Frühjahr zu wie-

derholen. Der Grund: Das

Gremium erfüllt nicht die

vom Hochschulgesetz vor-

geschriebene Frauenquote.

Uni-Prorektorin Dr. Mari-

anne Ravenstein ist das ein-

zige weibliche Mitglied im

achtköpfigen Verwaltungs-

rat. Aktuell ist des
halbnoch
das alte
Gremium
im Amt.

MUNTE
RES MI
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DER:
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terkun
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Hecken
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rn
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rzweil

, ein Clown und Zaube
rer

verblü
ffte Jung und Alt. Es

gab Essen
und Trinke

n.

Stadtweite
Taxi-Zählung
MÜNSTER. Ob in Münsterzu viele oder zu wenige Ta-xis unterwegs sind, dasmöchte die Verwaltung vo-raussichtlich im kommen-den Jahr anhand eines Gut-achtens ermitteln, wie Jo-hannes Lammers, Fachstel-lenleiter beim Ordnungs-amt, Anfang der Wochemitteilte. Bereits in Kürzewill die Politik die Ende desJahres auslaufende Taxi-Ordnung in überarbeiteterForm verabschieden. Dieseregelt, wie sich die Fahrergegenüber ihrenKunden zuverhalten haben.

Foto: Stadt M
ünster
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Wie lääässt sich das
Wohnraumproblem
lösen?

Was tun, damit sich
Flüchtlinge halbwegs
wohlfühlen?
Lewe: Ob Menschen, die
geflüchtet sind, sich wohl-
fühlen können? Wir tun,
was wir können, und haben
große Hilfe quer durch die
Bevölkerung. Hoffentlich
keine Zeltunterkünfte.

Köhnke: Soziales und eh-
renamtliches Engagement
weiter stärken, etwa in den
Stadtteilen. Dezentrale
Unterbringung weiter hal-
ten. Auf weitere Geflüchtete
vorbereiten.

Klein-Schmeink: Durch
gelebteWillkommenskultur
wie die Einführung der Ge-
sundheitskarte und Unter-
stützung vonNachbarschaf-
ten, Kitas und Schulen bei
der Integration.

Götting: Bestmögliche
Unterstützung, Aufklärung,
Ausbildung und Anerken-
nung für die Ehrenamtli-
chen, konsequente Fortent-
wicklung aller städtischen
Hilfsangebote.

Seemann: Herr Lewe soll
nicht mit seinem Wahlvolkkk
Sightseeing im Doppelde-
cker machen, sondern den
Flüchtlingen ihre neue Hei-
mmmaaattt zzzeeeiiigggeeennn...

Wie bleibt die Stadt
finanziell dauerhaft
handlungsfähig?
Lewe: Indem sie bei laufen-
den Ausgaben nicht mehr
Geld ausgibt, als sie ein-
nimmt, und in Zukunfts-
projekte investiert.

Köhnke: Ich will keine
Haushaltssicherung. Aber
nicht mit Rasenmäher bei
Sozialem kürzen! Einnah-
men verbessern, Zuschüsse
überprüfen, keine Standard-
erhöhungen.

Klein-Schmeink: Indem
das strukturelle Defizit von
25 Millionen Euro im Jahr
beseitigt wird. Dies erfordert
nachhaltige Finanzpolitikkk
auf Bundes-, Landes- und
kommunaler Ebene.

Götting: Saubere Unter-
scheidung von Pflicht- und
freiwilligen Leistungen,
dann Prioritäten setzen, was
muss und was kann, Einspa-
rungen und Reduzierung
bleiben unvermeidbar.

Seemann: Filetbauland
nicht verkaufen, sondern in
Erbpacht und genossen-
schaftlich vermarkten.
Mehr Ehrlichkeit beim
Haaauuussshaaaaltttsssppplaaan...

Füüür welches
Verkehrskonzept
stehen Sie?
Lewe: Für eines, das einem
nicht immer gleich an die
Reifen geht. Moderne Stadt-
planung ist keine Friedhofs-
verwaltung. Die Mischung
macht’s, auch hier.

Köhnke: Die Infrastruktur
einer wachsenden Stadt an-
passen:AusbauRadwegnetz,
engere Bustaktung, Schaf-
fung Ringbuslinie, WLE-
Trasse, Tempo 30, wo sinn-
voll.

Klein-Schmeink: Schnel-
le Radwegeverbindungen in
die Ortsteile, breitere Rad-
wege und mehr Abstellflä-
chen in der City, Ringbusli-
nie und mehr Schienenhal-
tepunkte im Stadtgebiet.

Götting: Für ein gleichbe-
rechtigtes Nebeneinander.
Sanierung von Straßen wie
von Radwegen, gegebenen-
falls Neubau. Kein generel-
les Tempo 30, an kritischen
Stellen durchaus.

Seemann: Zukunftsfähiges
Ausbauen des ÖPNV, Indivi-
dualverkehr sinnvoll rück-
bauen, E-BikesundPedelecs,
Schnellradwege anlegen.
Rooohssstttoooffeee sssinddd eeendddliccch!!!

MMMaaaaarrrkkkuuuussss LLLeeeewwweeee,,,, CCCCDDDUUUU JJJJoooocccchhheeeennn KKKööööhhhnnnkkkkeeee,,,, SSSSPPPDDD MMMM.... KKKllleeeeiiinnn-SSSScccchhhmmmeeeeiiinnnkkk,,,, GGGGrrrüüüünnnneeee HHHeeeeiiinnn GGGGööööttttttttiiinnngggg,,,, FFFDDDPPP HHHaaaarrrrrryyyy SSSSeeeeeeeemmmaaaannnnnn,,,, ppppaaaarrrrtttteeeeiiillloooossss

Lewe: Durch Wohnungs-
bau und sonst nix.

Köhnke: Durch mehr Bau-
land und Nachverdichtung
sowie perspektivische Ent-
wicklung eines neuen Stadt-
teils. Gleichzeitig massive
Förderung von sozialem
Wohnungsbau.

Klein-Schmeink: Durch
den Bau von jährlich 1500
Wohnungen, davon zwei
DrittelMietwohnungen, ein
Drittel preisgebunden, dazu
Zweckentfremdungs- und
Milieuschutzsatzungen.

Götting: Vorhandene
Raum- und Flächenpoten-
ziale ausnutzen. Hand-
lungsraum lassen für Inves-
toren, öffentliche wie priva-
te. Aktion starten zur Suche
von möglichem Bauland.

Seemann: Das Land ver-
teilt die Flüchtlinge, dann
soll die BIMA auch sofort
den nötigen Raum in den
leeren Kasernen und Woh-
nnnuuuunnngggeeennn sssttteeelllllleeennn...

ZimmerZimmer
freifrei

Nirgendwo – Politi-
ker sind da fast

noch schlimmer als wir
Schreiberlinge – wird so
viel gelabert wie vor
Wahlen. Während wir
Journalisten aber Texte
mit Füllwörtern stre-
cken, weil uns zu die-
sem oder jenem Thema
partout nichts Geschei-
tes mehr einfallen mag,
schwingt in der (Lo-

kal-)Politik häufig der
Verdacht mit, dass ein
Sachverhalt deshalb
komplizierter als nötig
dargestellt wird, damit
das Wahlvolk bloß
nicht merkt, was der
Kandidat/die Kandida-
tin denn nun meint.
Aber nicht mit uns

und den werten HAL-
LO-Lesern. Wer bei den
Oberbürgermeister-

wahlen am nächsten
Sonntag (13. Septem-
ber) das womöglich
freiwerdende Zimmer
im Rathaus beziehen
will (oder wie Amtsin-
haber Markus Lewe dn
Mietvertrag bis 2020
verlängern möchte),
der sollte in der Lage
sein, kurz und knapp zu
schildern, wofür sie/er
in den kommenden

fünf Jahren steht.
Zu vier besonders

drängenden Themen
(Wohnraum, Flüchtlin-
ge, Finanzen, Verkehr)
haben wir die Bewerber
befragt – und ihnen je
Antwort 160 Zeichen
gewährt. Wie bei einer
SMS. Wo eh schon alle
über Digitalisierung re-
den, hier also: Wahl-
kampf 4.0! (flo)
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Harfenkonzert in
der Erlöserkirche

MÜNSTER. Unter dem Ti-
tel „Die neue Bekannte“
erwartet die Besucher des
Harfenkonzerts in der Er-
löserkirche, Friedrichstraße
10, heute (6. September,
18 Uhr) ein facettenrei-
ches Programm. Assia Cu-
nego spielt Werke von
Spohr, Händel, Rubba und
ten Holt. Der Eintritt kos-
tet zehn Euro, ermäßigt
acht.

Umgang mit der
Diagnose Krebs

MÜNSTER. Die Krebsbera-
tungsstelle bietet morgen
(7. September, 19.30 Uhr)
im Gesundheitshaus, Gas-
selstiege 13, den Vortrag
„Diagnose Krebs – wie
kann eine Neuorientie-
rung gelingen?“ zum Um-
gang mit der Erkrankung
an.

Vortrag an der
Geist-Schule

MÜNSTER. Dr. Irmtraud
Schnell von der Uni
Frankfurt referiert am
Mittwoch (9. September,
20 Uhr) in der Aula der
Geist-Schule, Grevingstra-
ße 24, über Chancen al-
tersgemischten Lernens.

Von Annika Wienhölter

25 Jahre ist es her, als die
Münsteraner Suse und Rudi
Morawietzmit JoHarder und
einigen anderen Freunden in
einemHaus inSüdfrankreich
zusammengesessen haben.
Und plötzlich war die Alte
Philharmonie Münster aus
der Taufe gehoben.

MÜNSTER. An diesen
denkwürdigen Tag im April
1990 erinnert sich Suse Mo-
rawietz gerne zurück: Sie alle
hätten noch viel früher, in
ihrer Studienzeit, in Musik-
ensembles gespielt. Das ha-
be ihnen damals gefehlt.
Und dann sei die Idee gebo-
ren: Ein neues Orchester
sollte her.
Gesagt, getan. Während

ihrMannRudi alle einstigen
Mitmusiker aus der Uni-Zeit
anschrieb – „Entstaubt Eure

Instrumente!“ –, wurde Jo
Harder der ersteDirigent der
Formation.
„Alte Philharmonie

Münster“ war dabei zu-
nächst nur als Arbeitstitel
gedacht. Die Musiker zer-
brachen sich die Köpfe, bis
es schließlich eine Liste mit
den „albernsten Namen“
gab, wie Suse Morawietz
heute findet. Sie lacht. Die
Wahl fiel zunächst auf „Pri-
mavera Eterna“. Doch
gleich beim ersten Vorkon-

zert kündigte der
Moderator das Or-
chester falsch an:
„Prima Vera“. Es
ging zum Ur-
sprungstitel zurück.
Heute gehören

der Alten Philhar-
monie rund 60 Musiker an,
nahezu doppelt so viele wie
anfangs.ÄltestesMitglied ist
Kunigunde Büse. Die 85-
jährige Geigerin hält aber
locker mit den Jüngsten, ei-
nigen Studenten, mit.

Thorsten
Schmid-
Kapfenburg
(kl. Bild) ist
– wie er es
formuliert –
„der dienst-
älteste Diri-

gent“. Seit 2007 hält er den
Taktstock in der Hand, und
damit so lange wie keiner
seiner neun Vorgänger. Laut
Suse Morawietz hat er „eine
unglaubliche Stabilität“ in
das Orchester gebracht. „Er
passt einfach zu uns.“
Einmal die Woche probt

das Ensemble. Gespielt
wird, was gefällt, darunter
Kompositionen aus allen
Epochen. Aktuelles einge-
schlossen. Das spiegelt sich
auch während des Jubilä-
umskonzertes wider: Stücke
verstorbener und lebender
Musiker werden zu hören
sein.

Völlig entstaubtVöllig entstaubt
Alte Philharmonie MünsterAlte Philharmonie Münster
feiert 25. Geburtstagfeiert 25. Geburtstag

Anlässlich ihres 25. Ge-
burtstags spielt die Alte
Philharmonie Münster am
Sonntag (13. September, 18
Uhr) ein Jubiläumskonzert.
Im Saal der FreienWaldorf-
schule, Rudolf-Steiner-Weg

11, erklingen Stücke von Ri-
chard Wagner, Jörg Achim
Keller und Jean Sibelius.
Die Karten kosten zwölf
Euro, ermäßigt sieben. Alle
Infos gibt’s unterwww.alte-
philharmonie.de.

JubiläumskonzertJubiläumskonzert

Fotos:A
lte

Philharm
onie
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SCHLOSS
IPPENBURG
Bad Essen im Osnabrücker Land

Ippenburger
Herbstfestival

19. - 20. September

11.00 -18.00 Uhr
Eintritt 12€ Erwachsene

Schlussakkord –
2. Genussforum, 100 Aussteller,
4. Ippenburger Kürbismeister-
schaft, Dahlienschau, Herbst-
pracht im Rosarium 2000+
und in Deutschlands größtem
Küchengarten

Spendenaktion

„Lust auf Genuss!“

„HANDBAG/BACK TO PEACE“

www.ippenburg.de
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Zeichenkurs
für Erwachsene

MÜNSTER. Die Druckgra-
fikerin Gintare Skroblyte
bietet heute (6. September,
11 Uhr) im Stadtmuseum,
Salzstraße 28, einen Zei-
chenkursus für Erwachse-
ne an. An Objekten der
Sammlung werden Techni-
ken vermittelt und umge-
setzt. Anmeldung unter
! 0251/ 4 92 45 03. Karten
gibt es dann an der Mu-
seumskasse für zwölf Euro
inklusive Material.

Historiker spricht
über Bevölkerung

MÜNSTER. Der Historiker
Dr. Markus Küpker thema-
tisiert im Rahmen der Rei-
he „200 Jahre Westfalen“
des Landschaftsverbandes
Westfalen-Lippe (LWL) die
Bevölkerungsentwicklung
in der Region. Sein Vor-
trag wird am Dienstag (8.
September, 20 Uhr) im Au-
ditoriumdes LWL-Kunst-
museums, Domplatz 10,
zu hören sein.

Führung durch
den Zwinger

MÜNSTER. Wer mehr
über das Denkmal Zwinger
erfahren will, der hat heu-
te (6. September) Gelegen-
heit dazu. Eine Führung
befasst sich mit der von
Rebecca Horn im Inneren
des Gebäudes installierte
Skulptur als Mahnmal an
die Opfer des NS-Regimes.
Die Führung beginnt mit
einem Film im Stadtmu-
seum, Salzstraße 28. Tref-
fen ist um 11 Uhr im Fo-
yer. Eintritt: drei Euro.

Verkürzter
Badespaß

MÜNSTER. Das Freibad-
saisonende naht und da-
mit die langen Öffnungs-
zeiten im Freibad Sud-
mühle, Dyckburgstraße
468. Der Badespaß ist ab
morgen (7. September) wo-
chentags von 13 bis 19
Uhr möglich. Heute (6.
September) ist noch von
10 bis 20 Uhr geöffnet.

Im Damenkleid durch die DDRIm Damenkleid durch die DDR
Pitt Hartmann mimt den Transvestiten Walter Hiller im PumpenhausPitt Hartmann mimt den Transvestiten Walter Hiller im Pumpenhaus

Es gibt Geschichten, die
kann man nicht oft ge-
nug erzählen: Von Mitt-
woch bis Samstag (9. bis
12. September, 20 Uhr)
verkörpert der Schau-
spieler Pitt Hartmann
bereits zum zwölften
Maldenfacettenreichen
DDR-Transvestiten Wal-
ter Hiller.

MÜNSTER. Dieser
lädt im Foyer des Pum-
penhaus, Gartenstraße
123 bei Rotwein und
Irish Stew zu Tisch.
Zwölf Jahre und un-

gezählte Irish Stews
nach der Premiere hat
die preisgekrönte Re-
dArt-Produktion „Zu
Gast bei W. W. Hiller“
nichts an Saft und Biss
verloren.Die reift eher
noch – wie Rotwein,
Lieblingsgetränk des
gebürtigenHerrn Hil-
ler, der ein Leben in
zwei Welten führte:
die ersten 50 Jahre als
Mann, die folgenden
50 Jahre als Frau. Als
wäre das nicht span-
nend genug, begann
diese autobiographi-
sche Geschichte in
der ehemaligen
DDR.

Man kann nur er-
ahnen, wie viel Mut

es den Koch, Frontsol-
daten, Fräser, Ehemann
und Familienvater kos-
tete, sich seiner wahren
Rolle öffentlich zu stel-
len. Mit 51 Jahren be-
schloss Hiller, in der
DDR-sozialistischen
Öffentlichkeit Frauen-
kleider zu tragen und
Walli Hiller zu sein.
Sein haupterhobenes
Coming-out hatte er
am Werktor und be-
kannte im realsozialis-
tischen Grau als Frau
Walli Hiller Farbe.
Regisseurin Paula

Artkamp und Schau-
spieler Pitt Hartmann
besuchten den Berliner
Transsexuellen Walter/
Walli Hiller im Jahr
1998 und entwickelten
aus der anekdotenpral-
len Lebensgeschichte
eine vielseitige Insze-
nierung, die jedes Jahr
in gemütlicher Atmo-
sphäre des Theater be-
geistert. Ein intimes Tê-
te-à-Tête – als sei man
zu Gast bei der besten
Freundin. Sein schon
fast legendärer Ab-
schiedsgruß: „Ich bin
ein Transvestit. Aber
pssst, nicht weitersa-
gen“.
Karten gibt es unter

! 0251/23 34 43.Fo
to
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Ins Segeln reinschnuppern
MÜNSTER. Zu einem
Schnuppersegeln auf dem
Aasee am Freitag (11. Sep-
tember, 15 bis 16.30 Uhr) la-
den die Segelschule Over-
schmidt und die Krebsbera-
tungsstelle Kinder und Ju-
gendliche ein, die mit einer

Krebserkrankung eines An-
gehörigen konfrontiert
sind. Bei der Aktion können
sie die Erfahrung machen,
mit einer neuen Situation
gut und aktiv umzugehen –
direkt im Segelboot. Anmel-
dung: ! 0251/62 56 20 10.

10.00 - 19.00 Uhr
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LEDER
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wunderschöner Markenschuhe!% %

Infos: www.schuhboerse.com Europas größte Schuhboerse! 100.000 Paar! Eintritt frei

AL BUNDYS SCHUHBOERSE

2, 5, ,10
Albersloher Weg 32

Nur Samstag,

12. September

HALLE
MUNSTERLAND

Bargeld sofort!

Batteriewechsel + Goldschmiede- und Uhrmacher-Reparaturen aller Art

Großes Trauringstudio
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Ankaufvon
versilbertem

Besteck
90/100

Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF
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Stadttour mit
Frau Möllenbaum

MÜNSTER. Heute (6. Sep-
tember) findet eine Stadt-
tour mit Frau Möllenbaum
statt. Die Frohnatur führt
auf ihre bekannt witzige
Art durch die Innenstadt.
Treffen ist um 15 Uhr am
Lambertikirchplatz vor
dem Brunnen.

Vortrag über
Cyber-Security

MÜNSTER. Was passieren
kann, wenn Angreifer
Schwachstellen ausnutzen,
beschreibt Professor Sebas-
tian Schinzel in seinem
Vortrag „Hackerangriffe
und Cyber-Security im
Jahr 2015“. Die Veranstal-
tung findet Montag (7.
September) um 18 Uhr im
Fachhochschulzentrum,
Corrensstraße 25, statt.
Anmeldung unter
! 02551/962650.

Blumenbilder
im Bennohaus

MÜNSTER. Die Künstlerin
Ursula Durau präsentiert
ab Freitag (11. September,
18 Uhr) ihre Blumenbilder
im Bennohaus, Bennostra-
ße 5. Neben Blumen malt
sie auch Engel. Infos
unter ! 0251/60 96 73.

Schwebende Badewannen,
tanzende Priester – für eine
Überraschung ist AdamRiese
immer gut. Am Sonntag (13.
September, 19 Uhr) im Pum-
penhaus, Gartenstraße 123
treten TV-ModeratorinShary
Reeves, Musikmanager Os-
wald Münnig und Krimi-
Schriftsteller Ralf Kramp in
seiner Show auf.

MÜNSTER. Aus dem Fern-
sehen kenntman Shary Ree-
ves (rundes Foto) von „Wis-
sen macht Ah!“. Zusammen
mit Ralph Caspers versorgt
sie hier Klugscheißer – und
alle, die es werden wollen -
mit dem gewissen Ah!, das
Besserwisser vorNeid erblas-

sen lässt. Musik-Fans erin-
nern sich an die „4 Reeves“,
wo Shary mit ihren Ge-
schwistern in den frühen
Neunzigern Vorreiterin für
deutschenHipHopundSoul
war. Außerdem ist Reeves
gern gesehene Teilnehme-
rin beim Münster-Mara-
thon. Ende des vergangenen
Jahres erschien ihre Auto-
biographie mit dem Titel
„Ich bin nicht farbig“.
Oswald Münnig ist mit

seinen Plattenfirmen und
seiner Agentur „Moskito“
aus der deutschenMusiksze-
nenicht wegzudenken. Sein
Spezialgebiet ist Ska-Musik.
Zudem begleitete er aber
auch Künstler wie Helge

Schneider oder dieH-Blockx
auf ihrenWegen zumErfolg.
Ossi, wie seine Freunde

ihn nennen, ist selbst ein er-
fahrener Musiker. In den
1980-er Jahren erlebte man
den Sänger und Schlagzeu-
ger in Münsters Odeon-Sze-
ne bei Bands wie Der
schwarze Abt und die über-
schwemmten Katakomben
oder bei den Schlagerparo-
disten Die Fidelen Schwa-
ger. Und seit 30 Jahren ist er
Frontmann bei den Psycho-
billy-Helden von Sunny Do-
mestozs.
Ralf Kramp (Foto) zählt

seit zwanzig Jahren zu
Deutschlands humorvolls-
ten Krimi-Autoren. Humor

zeigt er auch in seinem neu-
esten Krimi „Totholz“, der,
wie die meisten seiner Ge-
schichten, zwischen den
Kühen und Wäldern der
Eifel spielt.
Dort lebt Ralf Kramp auch

und betreibt mit seiner Gat-
tin das Krimi-Archiv, der
größten zusammenhängen-
den Sammlung deutsch-
sprachiger Kriminallitera-
tur. Münster erwies er einen
großen Dienst, als er den
Sammelband „Mörderi-
sches Münsterland“ veröf-
fentliche.
Karten gibt es im WN-Ti-

cket-Shop, Prinzipalmarkt
13, und bei Jörgs CD-Forum,
Alter Steinweg 4.

Für KlugscheißerFür Klugscheißer
uuunnnddd KKKrrriiimmmiii-FFFaaannnsssund Krimi-Fans

Adam-Riese-Show mitttAdam-Riese-Show mit
ssspppaaannnnnneeennndddeeennn GGGääässsttteeennnspannenden Gästen

– Anzeige –

Verkaufsoffener Sonntag bei HARDECK am 6. 9. 2015An diesem Sonntag, den 6. September 2015 ist beiHARDECK in Bochum, Bramsche und Senden ver-kaufsoffener Sonntag. Besucher können sich an diesemTag in aller Ruhe zwischen 13.00 Uhr und 18.00 Uhrnach einer neuen Küche, einem Schlafzimmer oder ei-ner Wohnlandschaft umschauen, sich von der großenAuswahl anMöbeln, KüchenundAccessoires begeisternlassenundattraktiveWohninspirationen entdecken.Diefreie Schau ohneBeratung undVerkauf startet sogar be-reits um 12.00 Uhr.Den ganzen Tag über sind tolle Aktionen geplant, dieden Ausflug insMöbelhaus zu einemkurzweiligen Spaßfür die ganze Familie machen. Als launige Erfrischungwerden von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr kostenfrei Sektund Canapés angeboten. Nur am Sonntag genießenKunden noch dazu zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhrein kostenfreies Essen. In dieser Zeit wird die Rech-nung für Speisen und Getränke bei anschließendemHARDECK-Einkauf vomWarenwert abgezogen.Auch an die Kinder hat HARDECK gedacht: Kinder inBochum, Bramsche und Senden bekommen zwischen14.00 Uhr und 16.00 Uhr ein leckeres Eis mit zwei Ku-

geln gratis. Ob gefährlichePiraten,wildeTiere oder hüb-sche Prinzessinnen: Beim Kinderschminken in Bochumund Senden sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt.Das Kinderschminkenfindet von 13.00 Uhrbis 18.00 Uhr statt. InSenden sorgt der Bal-lonclown Ballooni denganzen Tag für guteStimmung und begeis-tert die Besucher mittollen Ballon-Model-lagen. Doch auch inBramsche sind lustigeAktionen für Kindergeplant: Beim Button-Basteln können sichdie jungen Besucherganztägig kreativaustoben und eigenekünstlerische Ideenentwickeln. An der

Barmer T-Wall haben Groß und Klein die Möglichkeit,ihre Reaktion, Koordination und Bewegungsfähigkeitzu testen. HARDI Bochum bleibt am 6. 9. geschlossen.
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Sarah Lark: Die Legende
des Feuerberges, Bastei
Lübbe, 832Seiten, 18Euro.

Opotiki, Nordinsel,
1880: Aroha wächst

in dem von ihrer Mutter
Linda geführten Waisen-
haus auf. Ein Tag im Sep-
tember verändert ihr Le-
ben, als sie in Neusee-
lands großes Zugunglück
gerät und Schreckliches
erleben muss. Auf der
Schaffarm ihrer Tante
soll sie genesen und wie-
derHoffnung finden.Mit
Hilfe des träumerischen
Robin und ihrer Cousine
March wagt sie schließ-
lich einen großen
Schritt.
FAZIT:: """!!
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Erst Medizin, dann LifestyleErst Medizin, dann Lifestyle
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Stiller Schweiger
für 60 Sekunden

Schauspieler Til
Schweiger (51) enga-

giert sich mit einer
Schweigeminute für die
Flüchtlings-Aktion der
„Bild“-Zeitung. In einem

Clip
schweigt er
eine Minute
– und sagt
dann in die
Kamera:
„Nicht re-
den, son-
dern helfen.

Jetzt!“ Schweiger wolle da-
mit diejenigen würdigen,
die sich jetzt schon aufop-
ferungsvoll um die Men-
schen kümmern. (dpa)

VIP-TickerVIP-Ticker

Abwehr gegen
Fremde überwinden

Dieter Hallervorden
fordert angesichts der

Flüchtlingskrise mehr Of-
fenheit bei jedem Einzel-
nen. „Man muss den inne-
ren Trieb, Fremden gegen-

über abweh-
rend zu sein,
überwin-
den“, sagte
der Schau-
spieler und
Kabarettist
der „Rheini-
schen Post“.

Es sei doch ganz einfach:
„Wenn ich jemanden se-
he, der am Ertrinken ist,
den stupse ich doch nicht
unter Wasser.“ (dpa)

Norweger ehren
Snowden

Die norwegische Aka-
demie für Literatur

und Meinungsfreiheit
hat den US-Informan-
ten Edward Snowden
(32) für seinen Einsatz

für den
Daten-
schutz ge-
ehrt. „Wir
zeichnen
Sie als
einen der
wichtigsten
Wistleblo-

wer unserer Zeit aus“,
sagte Akademiepräsi-
dentin Hege Newth
Nouri in Molde. (dpa)

Kaffee
istdasLieb-

lingsgetränk der
Deutschen. Pro Kopf wur-

den 2014 durchschnittlich 162 Li-
terKaffeegetrunken.DochwarKaffee im-

mer schon sobeliebt?Was sindKaffeeschnüffler?
Und wieso wirkt „Erichs Dröhnung“ bis heute?

politisch.
In den et-
wa 2200
Coffee-
shops in
Deutsch-
land steht
der Ge-
nuss im
Vorder-
grund.
Ende der

70er-Jahre
spürte Erich
Honecker,
dass beim Kaf-
fee der Spaß auf-
hört. In der DDR
war reiner Röstkaf-
fee unerschwing-
lich. Die Parteifüh-
rung führte einen Mix
aus Kaffee und Getreide,
Zuckerrüben und Erbsen
ein. Der schmeckte den Bür-
gern gar nicht und wurde als
„Erichs Dröhnung“ verschmäht.
UmdemKaffeemangel entgegenzuwir-
kenwird seither im sozialistischen Bru-
derland Vietnam Kaffee angebaut.

zen anbauenoder damit handeln.Die
arabischeWelt hat ihr Handelsmono-
pol streng gehütet. So wurden bei-
spielsweise rohe Bohnen mit heißem
Wasser übergossen, damit sie nicht
keimen konnten. So war kein Han-
delspartner in der Lage, selbst Kaffee
anzubauen. Im 16. Jahrhundert ent-
wendeten die Niederländer Kaffee-
sträucher und pflanzten sie in ihren
Kolonien an. Im18. Jahrhundert brei-
tete sich derHandelweiter aus. Heute
sind über 25 Millionen Menschen
weltweit mit Anbau, Verarbeitung
und Handel beschäftigt.
Von der Beliebtheit des Getränks

wollte früher schon der Staat profitie-
ren. Friedrich der Große führte 1781
ein staatliches Kaffeemonopol ein
und einen „Brennzwang“. Das Rösten
war nur in staatlichen Röstereien er-
laubt. Privatleute durften weder Kaf-
feebohnen besitzen, noch rösten. Um
zu überprüfen, ob sich die Bürger da-
ran hielten, setzte er „Kaffeeschnüff-
ler“ ein. Sie sollten amRöstgeruchun-
folgsame Bürger entlarven.
Kaffeehäuser waren dereinst Treff-

punkte für Debatten und politische
Diskussionen. Heute sind sie eher un-

Kaffee
galt

einst als
Heilmit-
tel. Bis ins
13. Jahr-
hundert
wurden die
Bohnen
hauptsäch-
lich zu Heil-
zwecken an-
gebaut. In
Europa kam
dasGetränk im
17. Jahrhundert

in Mode und
wurde in Apothe-

ken verkauft – auch
als Medizin.
Später entdeckten

die Menschen die ge-
nussvollen Seiten. Aller-

dings zeigt die Gegenwart:
Kaffee und Gesundheit schei-

nen gut zusammenzupassen.
Studien deuten darauf hin, dass der

Genuss positive gesundheitliche Wir-
kungen haben kann.
Früher durfte nicht jeder die Pflan-

– damals und heute

––– dddaaammmaaalllsss uuunnnddd hhheeeuuuttteee
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Genügend Daten gesammelt
EU will Jagd auf Schleuser ausweiten

Der EU-Militäreinsatz gegen
kriminelle Schleuser im Mit-
telmeer wird voraussichtlich
Anfang Oktober ausgeweitet.
NachAngabenderEU-Außen-
beauftragten Federica Mog-
herini vongestern gibt es von
den zuständigen europäi-
schen Ministern Rückde-
ckung für die Pläne.

BRÜSSEL/BERLIN. Aus
Kreisen der Bundesregie-
rung hieß es, der Bundestag
könne bereits Anfang Okto-
ber über einMandat abstim-
men. Dieses wird für not-
wendig gehalten, weil betei-
ligte deutsche Soldaten im
Notfall von der Waffe Ge-
brauch machen würden.
Durch eine Ausweitung

des Militäreinsatzes unmit-
telbar nach dem Bundes-
tagsbeschluss soll es den seit
Juni im Mittelmeer statio-
nierten EU-Schiffen ermög-
licht werden, außerhalb der
libyschen Küstengewässer

fahrende Schiffe von Men-
schenschmugglerbanden zu
stoppen und zu zerstören.
Derzeit ist die Operation auf
das Sammeln von Informa-

tionen und die Rettung
schiffbrüchiger Flüchtlinge
begrenzt.
Auch rund 300 Bundes-

wehrsoldaten sind dafürmit

zwei Schiffen – der Fregatte
„Schleswig-Holstein“ und
dem Tender „Werra“ – im
südlichen Mittelmeer im
Einsatz. Nach Informatio-

nen des ARD-Hauptstadt-
studioswünschtdieBundes-
regierung ein Mandat des
Parlamentes für die Auswei-
tung des Einsatzes.
Für die zweite Einsatzpha-

se benötigt der zuständige
Kommandant nach Anga-
ben aus EU-Kreisen neben
dem Flaggschiff „Cavour“
sieben weitere Kriegsschiffe.
Vier davon sollen ständig
nahe der libyschen Seegren-
ze im Einsatz sein. Am 16.
September soll eine soge-
nannte Truppenstellerkon-
ferenz organisiert werden.
Die Planungen für die EU-

Militäroperation im Mittel-
meer sehen vor, dass es im
weiteren Verlauf auch Ein-
sätze in libyschen Hoheits-
gewässern und an der Küste
gibt. Ob es jemals dazu
kommt, gilt aber als unge-
wiss, weil dafür ein UN-
Mandat oder die Zustim-
mung der libyschen Behör-
den benötigt wird. (dpa)

Kinder getötetKinder getötet

Luftangriff in JemensLuftangriff in Jemens
Hauptstadt SanaaHauptstadt Sanaa
trifft Waisenhaustrifft Waisenhaus

SANAA. Die von Saudi-Ara-
bien geführte Koalition hat
bei einem Luftangriff im Je-
men lautGesundheitsminis-
terium ein Waisenhaus ge-
troffen und eine unbekann-
te Zahl von Menschen getö-
tet.
Die genaue Zahl der Opfer

in der Hauptstadt Sanaa ha-
be zunächst nicht bestimmt
werden können, da die Bom-
bardierungweiter gehe, hieß
es aus dem von schiitischen
Huthi-Rebellen kontrollier-
ten Ministerium.
BereitsMitteAugustwaren

laut der Hilfsorganisation

Ärzte ohne Grenzen (MSF)
bei Luftangriffen des Bünd-
nisses auf die Stadt Tais 65Zi-
vilisten ums Leben gekom-
men, unter ihnen 17 Kinder.
Saudi-ArabienundseineVer-
bündeten bombardieren seit
März Stellungen der Huthis.
Sie unterstützen damit

den nach Riad geflohenen
Präsidenten Abed Rabbo
Mansur Hadi. In dem bitter-
armen Land im Süden der
arabischen Halbinsel tobt
seit Monaten ein Bürger-
krieg, nachdem die Huthis
große Teile des Jemens über-
rannt haben. (dpa)

Foto: dpa Angeblich alles sauber
Anwohner dürfen zurück in Sperrzone um Atomruine Fukushima

FUKUSHIMA. Dreieinhalb
Jahre nach der Atomkatast-
rophe in Fukushima hat die
japanische Regierung die
Evakuierung einer Stadt in-
nerhalb einer 20 Kilometer
großen Bannmeile aufgeho-
ben.
Damit könnten rund 7400

Menschen, die nach dem
Gau am 11. März 2011 flie-
hen mussten, in die Stadt
Naraha nahe der Atomruine
zurückkehren. Allerdings
wollen zurzeit nur wenige
heimkehren, wie japanische
Medien berichteten.
Zuvor hatte die Regierung

bereits einEndederEvakuie-
rung für zwei kleinere Ge-
biete inder Provinz Fukushi-
ma aufgehoben. Allerdings
ist Naraha die erste Stadt,
aus der alle Einwohner ge-
flohen waren.
Bürgermeister Yukiei Mat-

sumoto sprach am Samstag
von einem Neubeginn für
seine Stadt. Er wolle sich
weiter für den Wiederauf-
bau einsetzen. So soll imOk-
tober eine Klinik wieder-
eröffnet werden. Im Februar
kommenden Jahres soll zu-
dem eine weitere neue Kli-
nik gebaut werden.
Die Regierung hat in den

vergangenen Jahren in einer
beispiellosen Säuberungsak-
tion versucht, die Region
um Fukushima zu dekonta-
minieren.Dieser Versuch sei
jedoch „gescheitert“, so die
Umweltschutzorganisation
Greenpeace. So sei der 30 Ki-
lometer von Fukushima ent-
fernte Bezirk Iitate noch im-
mer stark radioaktiv ver-

strahlt, erklärte Greenpeace
kürzlich auf Basis eigener
Messungen. Eine Rückkehr
der Bewohner sei „nicht zu
verantworten“.Die Evakuie-
rungsverfügung für sieben
weitere Ortschaften, aus
denen ebenfalls alle Bürger
vor der Strahlung fliehen
mussten, bleibt vorerst be-
stehen. (dpa)

AusNaharawurdennachderKatastrophetausendeSäckemit
kontaminierter Erde abtransportiert. Foto: dpa

Rund 300 Bundeswehrsoldaten sind mit der Fregatte „Schleswig-Holstein“(Foto) und dem
Tender „Werra“ im südlichen Mittelmeer im Einsatz. Foto: dpa
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Nach der von Deutschland
undÖsterreichüberraschend
ermöglichten Einreise sind
Tausende Flüchtlinge aus
Ungarn über die Grenze nach
Westen gezogen. Die Behör-
den stellen sich auf bis zu
10 000 ein.Diemeistenhaben
offenbarDeutschlandalsRei-
seziel.

SALZBURG/MÜNCHEN.
Kenner rühmen die Land-
schaft, das Flair der österrei-
chischen Stadt Salzburg an
der Grenze zu Deutschland
und deren kulturelles Ange-
bot. Doch daran verschwen-
den die Menschen, die ges-
tern um 10.45 Uhr per Son-
derzug in Salzburg eintrafen
verständlicherweise keinen
Gedanken.
Es sind Flüchtlinge, die

Tod und Verfolgung in ihrer
Heimat entronnen sind. Als
der Railjet mit etwa 250 Per-
sonen im Bahnhof einfährt,
will niemand in Salzburg
aussteigen. Alle haben nur
ein Ziel: „München“, sagt
ein junger Syrer, und alle an-
deren Flüchtlinge am Bahn-
steig nicken zustimmend.
Die Männer, Frauen und

Kinder, hauptsächlich aus
Syrien, Pakistan und Afgha-
nistanwaren tagelang inBu-
dapest festgesessen und
durften in der Nacht zum
Samstag nach Österreich
weiterreisen. Wie schon Ta-
ge zuvor in München, ste-

hen auch in Salzburg dut-
zende Helfer bereit, den
Flüchtlingen beizustehen.
In Einkaufswagen und Kis-
ten haben sie Getränke und
Essenspakete zumBahnsteig
gebracht, die sie indieAbtei-
le reichen.
„Die freiwilligeHilfe funk-

tioniert wirklich sehr gut“,
sagt Astrid von Aufschnai-
ter, die in der Schwestern-
tracht des Malteser-Hilfs-
dienstes Essenspakete und
Windeln für die Babys ver-
teilt. Nach einer halben
Stunde Aufenthalt in Salz-
burg rollt der Zug weiter
Richtung München. Die
rund 100 im Tiefgeschoss
aufgestellten Feldbetten
werden nicht benötigt.
Gut zwei Stunden später

in Bayerns Landeshaupt-
stadt. Der Sonderzug er-
reicht um 13.20 Uhr den
Münchner Hauptbahnhof.
Müde, die meisten aber vor
Glück strahlend, betreten
die Flüchtlinge deutschen
Boden. Sie haben es ge-
schafft. Auf dem Vorplatz
des Bahnhofs werden sie in
Zelten zunächst medizi-
nisch versorgt, anschlie-
ßend mit Sonder-S-Bahnen
und Bussen weitertranspor-
tiert und auf Aufnahmeein-
richtungen verteilt. Erneut
sind etliche freiwillige und
ehrenamtliche Helfer da,
um die erschöpften Men-
schen zu empfangen. (dpa)

Odyssee aus dem ElendOdyssee aus dem Elend
Sonderzug bringt Flüchtlinge nach MünchenSonderzug bringt Flüchtlinge nach München

Hunderte Flüchtlinge sindgestern auf demHauptbahnhof in
München angekommen. Fotos: dpa

EINKAUFSZENTRUM KOM CENTER (Zentrum Nord) · Nevinghoff 16
48147 Münster · Tel. 0251 – 59083260 · www.karnevalswierts.com
ÖFFNUNGSZEITEN: Montag – Freitag 10 – 18 Uhr, Samstag 10 – 16 Uhr

FILIALEN IN: KÖLN · DÜSSELDORF · DORTMUND · MÜNSTER
ESSEN · FRANKFURT · WÜRSELEN · HEERLEN
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Tausende auf dem Weg
nach Deutschland
„Spiegel“: Schon jetzt so viele Abschiebungen wie 2014

MehrereBundesländerhaben
sich zur Aufnahme der aus
Ungarn ausgereisten Flücht-
linge bereit erklärt. DieDeut-
sche Bahn setzte Sonderzüge
ein und stockte ihr Personal
an den Bahnhöfen auf.

MÜNCHEN/BERLIN/
WIEN. Die Menschen wur-
den in Bussen und Zügen
vom österreichischen
Grenzort Nickelsdorf nach
Wienoder nach Salzburg ge-
bracht. Mit zahlreichen Zü-
gen durften sie dann weiter-
reisen – vor allem nach
München, Frankfurt am
Main und ins thüringische
Saalfeld. Ermöglicht hatte
dies eine Vereinbarung zwi-
schen Berlin, Wien und Bu-
dapest, die inUngarn festsit-
zenden Migranten aus-
nahmsweise ohne bürokra-
tische Hürden und Kontrol-
len einreisen zu lassen.
Wie viele Züge wohin fah-

ren, richtet sich laut Deut-
scher BahnnachdenAnwei-
sungen der Bundespolizei
und der Bundesbehörden.
Zum Einsatz sollten zu-
nächst IC- und Regionalzü-
ge kommen. Offen ist, wie
Ungarn, Deutschland und
Österreich mit dem weite-
ren Zustrom von Flüchtlin-
gen grundsätzlich umgehen
wollen – und wer von den
Eingereisten bleiben darf.
Die Zahl der Abschiebun-

gen aus Deutschland ist in-
des dieses Jahr nach „Spie-
gel“-Informationen bereits
auf über 10 000 gestiegen.
Dies entspreche ungefähr
dem Gesamtjahr 2014,
schreibt das Magazin unter
Berufung auf Angaben des
Bundes und der Länder.
Zahlreiche Bundesländer

planten in den nächsten
Monaten weitere Sammel-
abschiebungen insbesonde-
re in die Balkanstaaten. So
rechne allein Hessen mit 19
Abschiebeflügen bis zum
Jahresende. In NRW stün-
den ebenfalls Termine für
Abschiebungen nach Ser-
bien, Mazedonien und in
das Kosovo fest. Der Präsi-
dent des Bundesamts für
Migration und Flüchtlinge
(BAMF), Manfred Schmidt,
geht laut „Spiegel“ davon
aus, dass seine Behörde bis
Ende 2015 über etwa 75 000

offene Anträge vomWestbal-
kanentscheidenwird. Bis auf
ganz wenige Ausnahmen
dürften alle Antragsteller
einennegativen Bescheid be-
kommen. „Diese Entschei-
dungen müssen dann auch
konsequent umgesetzt wer-
den und die abgelehnten
Asylbewerber Deutschland
so schnell wie möglich ver-
lassen“, forderte Schmidt.
Ein erster Sonderzug mit

200 bis 250 Flüchtlingen
traf gestern Mittag am
Münchner Hauptbahnhof
ein. Auch im thüringischen
Saalfeld wurde ein Sonder-

zug aus Österreich mit 500
Flüchtlingen erwartet. Von
dort sollen die Menschen
auf Unterkünfte in den Län-
dern Sachsen, Sachsen-An-
halt und Thüringen verteilt
werden.
Flüchtlinge werden in

Deutschland nach dem so-
genannten Königsteiner
Schlüssel auf die Bundeslän-
der verteilt. Er wird entspre-
chend der Steuereinnah-
men und der Bevölkerungs-
zahl der Länder berechnet
und soll auch für die aus
Ungarn einreisenden
Flüchtlinge gelten. (dpa)

Viele Menschen waren in Ungarn auf der Autobahn zu Fuß
Richtung Österreich unterwegs. Foto: dpa

Weihnachtsmärkte
Berlin & Hamburg

BERLIN – die Hauptstadt im Advent erleben
3 Tage Fr., 11.12. – So., 13.12.2015
Die Metropole besticht durch hochkarätige kulturelle Veranstaltungen,
glanzvoll geschmückte Boulevards mit unendlichen Shoppingmöglich-
keiten und außergewöhnlichenWinterattraktionen.

p.P. im DZ ab€ 199,– EZ-Zuschlag€ 55,–

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus
mit Getränkeservice
Gästebetreuung
2x Übernachtung/Frühstücks-
buffet im ****Maritim proArte
Hotel, topzentral zwischen
Brandenburger Tor und Gen-
darmenmarkt direkt an der
Friedrichstraße
Freie Nutzung des Schwimm-
bades, der hoteleigenen Sauna
und des Fitnessbereiches
Stadtrundfahrt
Rückfahrt am 13.12. um 13 Uhr

ZUSATZPROGRAMM:
Friedrichstadtpalast: (Aufpreis)
THEWYLD – Nicht von dieser
Welt!
Auf der größten Theaterbühne der
Welt vereint Berlins neue Himmels-
erscheinung außergewöhnliche
Figuren, atemberaubende Artistik
und die alles überragende Girlreihe
in opulenten Bühnenbildern.
pro Person:
PK3 59 €
PK2 67 €
PK1 77 €

HAMBURGERWeihnachtsmarkt
2 Tage Sa., 12.12. – So., 13.12.2015
Der HamburgerWeihnachtsmarkt ist einer der großflächigsten und pracht-
vollsten in Norddeutschland. Mit rund 150 großen und kleinenWeihnachts-
buden und zahlreichen Attraktionen erstreckt er sich in der Innenstadt vom
Gerhard-Hauptmann-Platz bis rund um die St.-Petri-Kirche.

p.P. im DZ ab€ 145,– EZ-Zuschlag€ 55,–

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
Gästebetreuung
1x Übernachtung/Frühstücksbuffet im Hotel IBIS Hamburg St. Pauli
Messe
Stadtrundfahrt am 13.12.15
Rückfahrt am 13.12.15 um 14 Uhr

ZZusttiiegsortt: MMüünstter HHaupttbbahhnhhoff, BBremer PPllattz odder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de

LESERREISE
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Zu viel DüngerZZZuuu vvviiieeelll DDDüüünnngggeeerrr
Nitratgehalt in deutschenNNNiiitttrrraaatttgggeeehhhaaalllttt iiinnn dddeeeuuutttsssccchhheeennn
Gewässern nimmt zuGGGeeewwwääässsssseeerrrnnn nnniiimmmmmmttt zzzuuu

WegenzuvielDüngeraufden
Feldern sind in Deutschland
rund ein Viertel aller Trink-
wasser-Reservoirs mit ge-
sundheitsschädlichem Nitrat
überbelastet.

FRANKFURT/MAIN. Zu-
dem ist die Zahl der Fließge-
wässer, in denen der Nitrat-
wert zu hoch ist, in den letz-
ten Jahren gestiegen.
Dies teilte die Bundesre-

gierung auf eine Grünen-
Anfrage mit, wie die „Frank-

furter Rundschau“ berich-
tet. Laut Bundesumweltmi-
nisterium sind bundesweit
306 von 1203 „Grundwas-
serkörpern“ aufgrund der
hohen Nitratbelastung in
einem schlechten Zustand.
Von den natürlichen

Fluss- und Bachabschnitten
befänden sich nur zehn Pro-
zent in gutem oder sehr gu-
tem ökologischen Zustand,
hieß es. Die Ursache dafür
seien neben Verbauung und
Begradigung die zu hohen,

meist aus der Landwirt-
schaft stammenden Nähr-
stoffbelastungen – vor allem
Phosphat und Stickstoff.
Nach Statistiken der Bun-
desländer wird in der über-
wiegenden Zahl der über-
wachten Bäche und Flüsse
der 50-Milligramm-Wert für
Nitrat nicht überschritten.
Allerdings verschlechtert
sich die Situation, wie die
„FR“ berichtet. Grenzwert-
Überschreitungen waren
2010 in 82 Fällen festgestellt

worden, bis 2015hat sichdie
Zahl mehr als verdoppelt -
auf 190.
Der grüne Abgeordnete

Peter Meiwald sagte dem
Blatt: „Dass nur zehn Pro-
zent der fließenden Gewäs-
ser in Deutschland richtig
sauber sind, ist eineKlatsche
für die Umweltpolitik der
Bundesregierung.“ Mit 16,7
Millionen Hektar wird fast
die Hälfte der Fläche der
Bundesrepublik landwirt-
schaftlich genutzt. (dpa)

Foootttooo::: dddpppaaa

Kurz notiertKurz notiert

Weltweit chemische
Rückstände

HAMBURG. Greenpeace
hat laut „Spiegel“ an vielen
Touristenorten in der Welt
Spuren von umwelt- und
gesundheitsgefährdenden
Chemikalien gefunden. Es
handelt sich demnach um
per- und polyfluorierte
Chemikalien, kurz PFC.
Diese Stoffe würden unter
anderem bei der Produk-
tion von Outdoor-Kleidung
verwendet. (dpa)

Stimmen für die
UN-Klimapolitik

NEW YORK. Die Verein-
ten Nationen bekommen
in ihrer Klimapolitik pro-
minente Unterstützung.
Paul McCartney, Jon Bon
Jovi, und Sheryl Crow wol-
len mit einem Lied den
Umweltschutz von UN-Ge-
neralsekretär Ban Ki Moon
unterstützen. (dpa)

Gartenträume

Unsere nächste Sonderbeilage:

erscheint am Sonntag, den 4. Oktober 2015
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern.

Ihr Ansprechpartner: Jens Schneevogt
Tel. 0251 690-9623 | Fax 0251 690-9620

Anzeigenschluss:
Mi. 23.09.2015

ca. 287.000
vert. Exemplare
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Automarkt Sonntag, 06. September 2015

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

ALO-Autohandel: Wir kaufen PKW
& LKW wie gesehen - ohne Garan-
tie. Wir zahlen bis zu 500,-€ mehr
als andere Anbieter! ☎ 02581/
957 98 29 o. 0172/ 414 80 24

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Auto TEILE König, Sassenberg,
gebraucht & neu, Porschestr. 4 ¤
0 25 83 / 7 28

Ankauf aller Motorräder, auch
Unfall, mit/ohne TÜV, seriöse
Barabwicklung, Motorrad Fröhlich
☎ 02368/962464 + 0177/8349317

Mercedes Youngtimer, Ersatzteile
+ Reparaturen, Thomas Deitert –
Kfz, Sendenhorst, ☎ 02526/
9377396, www.deitert-kfz.de

Ankauf Gebrauchtwagen (Diesel o.
Benziner), auch Unfall od. hohe
km. ☎ 02 51/ 70 37 93 15

Ihr kompetenter Reisemobil / Caravan-Experte

An der Autobahn 12 · 49733 Haren ·  0 59 35 / 99 95 90
www.dulle-mobile.de

NEU: FRANKIA

Hausmesse
12.+13. September

Ankauf Roller/Motorrad/Quad,
auch defekt. ☎ 02863/719470 o.
0160/1512626.

Kubota L3400 4WD Hydrostat,
Baujahr 2010, 35 HP, 210 Bstd,
Preis: 4500 €, Kontakt:
KLSJ122@GMAIL.COM

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157 / 560 849 10
- Rafael

Die nächste Ausgabe der
HALLO Auto-Welten erscheint
am 20. September 2015.
Sprechen Sie uns an!

Ansprechpartner:
Martin Holtermann
Telefon 0251/690-9627
Telefax 0251/690-9630

Anzeigenschluss
ist Montag, der

14. September 2015
um 17.00 Uhrwelten

Sonderbeilage

HALLOHALLO

2 |2015

HALLO

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

welten
HALLO

NEUWAGEN

RUND UMS AUTO

SERVICE & PFLEGE

AUTOMARKT

ALTERNATIVE ANTRIEBE

UNFALL – WAS NUN?

welten
HALLO

Daihatsu

Mercedes

Peugeot / Talbot

Volkswagen

Kfz-Kaufgesuche

Motorräder / Roller /
Mofas

Wohnmobile

Nutzfahrzeuge /
Anhänger

Rund ums Auto

den Tag.
Versüßt dir



Hafenweg 13 | 48155 Münster
Tel : 0251 68 66 15 - 0
www.verfuerth-zeitarbeit.de
hallo@verfuerth-zeitarbeit.de

Sie suchen eine neue Herausforderung in der Pflege & Medizin?
Wir stellen fest und unbefristet ein (m/w). Zu Top-Konditionen in
Teil- und Vollzeit.
Verfürth Zeitarbeit steht für jahrelange Erfahrung und gute Kunden­
kontakte zu Krankenhäusern und Einrichtungen in und rundum
Münster. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E­Mail.
Ihr Verfürth Team…

Fachkrankenschwestern
/-pfleger
Gesundheits-
und Krankenpfleger/-innen
Altenpfleger/-innen
Altenpflegehelfer/-innen

Gesundheits- und Kranken-
pflegeassistenten/-innen
Heilerziehungspfleger/
-innen
Pflegerhelfer/-innen
Ambulante Pfleger/-innen
Sozialhelfer/-innenHafenweg 13 | 48155 Münster

Tel : 0251 68 66 15 - 0
www.verfuerth-zeitarbeit.de
hallo@verfuerth-zeitarbeit.de

Sie suchen eine neue Arbeitsstelle in der Region?
Verfürth Zeitarbeit steht für jahrelange Erfahrung und gute
Kundenkontakte. Wir stellen fest und unbefristet ein (m/w).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail.

Maler und Lackierer

Heizungs- und Lüftungsbauer

Elektroinstallateure

Sanitärinstallateure

Tischler

Schlosser / Metallbauer

Fachhelfer: Elektro

Fachhelfer: Heizung

Fachhelfer: Sanitär

Servicekräfte für den Bereich
Wäsche & Buffet für unseren Sau-
naclub in Münster gesucht. Voll-
zeitstelle. ab sofort. ☎ 0251/
38031098.

in Voll-/Teilzeit gesucht.
Ihre schriftliche Bewerbung

richten Sie bitte an:

H.-D. Kottmeyer
GmbH & Co. KG

Ansprechpartnerin: Frau Elbers
Ketteler Straße 13
48282 Emsdetten

Gerne auch per Mail an:
m.elbers@hdkottmeyer.de

OBJEKTLEITUNG/KUNDEN­
BETREUUNG (M/W)

Wir suchen ab sofort zuverlässige, erfahrene
Reinigungskräfte (m/w)

für die Unterhaltsreinigung in
Münster – Hessenweg

Schiffahrter Damm
Mo.–Fr. 6.00–7.45 Uhr

oder Mo.–Fr. 15.00–16.45 Uhr
geringfügig

Bitte telefonisch bewerben bei:
Gegenbauer Services GmbH

Tel. (0561)57098–77253

Parkplatzmitarbeiter (m/w)
gesucht. Wir suchen Parkplatzmit-
arbeiter für 30 Std./Woche,
Arbeitstage: Dienstag, Donnerstag
und Samstag! Vergütung 9,50€/
Std. !Bewerben Sie sich! Weitere
Informationen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de, rufen Sie
uns an: 0251-13326625 oder
schreiben Sie uns:
u.deneke@atwork-personal.de

Reinigungskräfte (m/w) für unsere
Objekte in Münster gesucht, steu-
erpflichtig und geringfügig. AZ:
morgens ab 5 Uhr, nachmittags ab
14 Uhr. ☎ 0 52 46/ 8 37 80 HEIN-
ZELMÄNNCHEN GEBÄUDEREINI-
GUNG

mit Vorarbeiterkenntnissen
für ein Objekt in Münster
auf Steuerkarte gesucht.

Arbeitszeit:
Mo.–Fr. 5.00–9.00 Uhr
und nach Vereinbarung

H.-D. Kottmeyer
GmbH & Co. KG

Emsdetten
Telefon 02572/951660

REINIGUNGSKRAFT
(m/w)

Mitarbeiter auf 450 €-Basis gesucht!
Wir sind ein renommiertes Markt-
forschungsunternehmen in MS-
Wolbeck und suchen kontaktfreu-
dige und kommunikative Mitarbei-
ter (m/w) für telefonische Inter-
views im pharmazeutischen
Bereich. KEINE AKQUISE, KEIN VER-
KAUF! Bei Interesse kontaktieren
Sie uns bitte unter der Rufnummer
☎ 02506/30014810. Wir freuen
uns auf Sie!

Kundenbefragung im Automobilsektor:
Die Krämer Marktforschung sucht für die Durchführung von tele-
fonischen Kundennachbefragungen freiberufliche Interviewer/
innen. Die Studien werden in der Zeit von 09.00 bis 20.00 Uhr
in unserem Phone in Münster/Hiltrup durchgeführt. Sie sollten uns
von Montag bis Freitag, bei freier Zeiteinteilung, mindestens 20
Stunden pro Woche unterstützen, Mindestalter 18 Jahre. Sie sollten
DEUTSCH als Muttersprache beherrschen.

Herr Holtz steht Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung:
m.holtz@kraemer-germany.com oder 02501/802-140

Krämer Marktforschung
Hansestraße 69 · 48165 Münster
www.kraemer-germany.com

für ein Objekt inMÜNSTER,
An der Hansalinie,

gesucht.

Arbeitszeit:
Mo. –Fr. 5.00–7.00 Uhr
und 15.00–18.00 Uhr

auf 450-E-Basis

H.-D. Kottmeyer
GmbH & Co. KG

Emsdetten
Telefon 02572/951660

REINIGUNGSKRÄFTE
(m/w)

Reinigungskräfte gesucht! (Minijob)

Für unseren neuen Standort am Münster Hafen
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams zwei

zuverlässige Reinigungskräfte.

Tel.: 02501/4492-0
Westfalenstraße 173a · 48165 Münster

HAUSMEISTER (m/w)
FÜR MÜNSTER
Auf 450-Euro-Basis sorgst du für einen reibungslosen technischen Ablauf in
unserem Studio. Deine Arbeitszeiten werden individuell mit der Studioleitung
festgelegt und liegen bei 10 bis 12 Stunden pro Woche. Handwerkliches Können
und technisches Know-how sind unabdingbar für diese Position. Idealerweise ver-
fügst du über eine handwerkliche Ausbildung.
Bewerbungsunterlagen an:
McFIT GmbH | Studioleitung | Wolbecker Straße 16a | 48155 Münster
oder per E-Mail an: jobs@mcfit.com

Wir brauchen Sie!
Helfer für die Lebensmittelproduktion
Für unseren Kunden in Everswinkel suchen wir
ab sofort tatkräftige Mitarbeiter (m/w) für die Arbeit
im Schichtsystem. Auch als kurz- oder langfristige
Beschäftigung für Studenten.

Einstellungen in Voll- und Teilzeit möglich,
sprechen Sie uns an!

Rothenburg 2, 48143 Münster
Telefon 02 51/20 06 66-0 · Mail: muenster@arwa.de

Suppenmanufaktur sucht Unter-
stützung auf 450 € Basis, AZ: Mo.-
Mi. 7.00 bis ca. 13.00 Uhr (Abfül-
lung, Etikettierung, Reinigung)
☎ 0 25 01/ 98 62 30 (AB)

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Laminatverlegen nur 6,90 €/m².
Materialien besorgen Sie, ich ver-
lege für Sie. ☎ 0 25 91 / 237 19 44

Produktionsmitarbeiter/innen für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Office People GmbH,
Moltkestraße 25, 48151 Münster,
☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:
muenster@office-people.de.

Maler (m/w) gesucht Montag ab
08:00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Klempner (m/w) gesucht Montag
ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Tischler (m/w) gesucht. Montag ab
8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Kraftfahrer/-in, Kl. CE, für
Absetzkipper/Hakenlift/Seitenlader
(Nahverkehr) zu sofort gesucht.
Einarbeitung bei Bedarf möglich.
Bewerbungsunterlagen per Post
oder an die info@ahlert24.de.
Bernhard Ahlert GmbH & Co. KG,
Werner-von-Siemens-Str. 30,
48268 Greven. ☎ 0 25 75 / 501

Küchenhilfe (m/w) gesucht.
Montag ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/
62 51 00

Teamerweiterung!!! Wir
expandieren und suchen 4 neue
Mitarbeiter (m/w) für die Betreu-
ung der Energiekunden in Müns-
ter. In Festanstellung und Vollzeit.
Intensive Einarbeitung wird garan-
tiert. Informationen unter:
☎ 02 51/ 96 19 89 09

Elektriker (m/w) gesucht Montag
ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Motivierte Mitarbeiter m/w
gesucht. ☎ 0 25 34/ 20 11

Helfer (m/w) gesucht, Montag ab
8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

KFZ-Mechatroniker (m/w)
gesucht, Montag ab 8.00 Uhr -
☎ 02 51/ 62 51 00

Wir suchen Mitarbeiter für die
Küche (Vollzeit). Landgasthof Kas-
tanienbaum, Elvert 6, 59348 LH,
☎ 02591/940300.

Montagehelfer (m/w) für einen
langfristigen Einsatz in MS
gesucht. Idealerweise PKW vorh.
Wir zahlen nach BAP+ Leistungszu-
lage. A3 Personaldienstleistungen,
Remscheid, ☎ 02191/4623720.

Wir suchen

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen Albachten,
Mauritz und Centrum

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Bauhelfer (m/w) gesucht Montag
ab 08:00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Lagermitarbeiter (m/w) gesucht.
Montag ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/
62 51 00

Für unsere Restaurants im Raum
Münster suchen wir Kassenauf-
sichtskräfte/Küchenvorarbeiter! Bei
uns arbeiten Sie in einem jungen
Team mit gutem Betriebsklima. Wir
bieten flexible Arbeitszeiten sowie
eine berufliche Perspektive. Bewer-
bungen an: m.sommers@bk-
muenster.de oder unter ☎ 01 76/
61 24 15 95 Wir freuen uns auf Sie!

Schlosser (m/w) gesucht, Montag
ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Zuverlässige Haushaltshilfe
gesucht! Wischen, saugen, Fenster
putzen etc. Mit Anmeldung als
Minijob. Amelsbüren, ☎ 0173/
9 45 49 15.

Wir stellen Fachkräfte (m/w) ein!
Tischler, Elektroinstallateure, Maler
& Lackierer, Mechatroniker für Per-
sonen- und Nutzfahrzeuge, Anla-
genmechaniker SHK, Industrieme-
chaniker und Metallbauer. Wir bie-
ten gute Löhne, Urlaubs- und
Weihnachtsgeld, einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag und abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten. pd Perso-
naldienst, 0251/4184760.
bewerbung-ms@personaldienst.de

Stellenangebote

Stellenmarkt Sonntag, 06. September 2015



Engagierter Mitarbeiter (m/w)
im Außendienst, in Teilzeit

Mit Sympathie und Konsequenz ziehen
Sie offene Forderungen u.a. aus dem

Versandhandel ein. Wir bieten Ihnen freie
Zeiteinteilung in Festanstellung.

Einen PKW bringen Sie mit.
Bewerbung mit Lebenslauf bitte an:

EOS Field Services GmbH
Thomas Rau

www.eos-karriere.de
karriere@eos-solutions.com

Tel.: 0160-90617029

Übernehme Hecken-, Baum-,
Rasenschnitt sowie Vertikutieren.

☎ 02 51/1 49 18 11 oder 01 76/
20 43 66 77.

Biete Seniorenbegleitung in
Hiltrup, 2-3mal/Wo., je 2-3 St.
Weibl., 55 J., gute Empfehlungen
vorh. ☎ 0 25 01/9 73 79 67.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.

☎ 0177/6874901.

Ma, Dt, Engl 6,50 €/45 Min v. Stud.
Kl.4 -Abi ☎ 01 57/ 92 34 19 26

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 02 51/ 27 33 07.

Sie betreuen unsere Zeitungszusteller (w/m) während Ihrer
Tätigkeit von Montag –Samstag und sind für die Sicher­
stellung und Organisation der Zustellung verantwortlich.
Dies schließt die Bearbeitung von Zustellreklamationen
sowie die Übernahme von Nachlieferungen, Kontrollen
und Vertretungen ein.
Für diese Tätigkeit erwarten wir von Ihnen eigenverant­
wortliches Arbeiten. Idealerweise bringen Sie Erfahrungen
als Zusteller (m/w) mit. Sie verfügen darüber hinaus über
Organisationstalent, sind zuverlässig, belastbar, flexibel
in der Arbeitszeitgestaltung, besitzen den Führerschein
Klasse B und einen eigenen Pkw.

Sind Sie interessiert? Dann melden
Sie sich telefonisch, per E-Mail oder
schriftlich bei uns.

Unternehmensgruppe Aschendorff
Logistik Bewerbermanagement
An der Hansalinie 1
48163 Münster

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Zur Unterstützung der Zustellung Ihrer Tageszeitung benötigen wir Sie zum
nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort Münster-Centrum von Montag – Samstag als

Mitarbeiter zur Betreuung unserer Zeitungszusteller (w/m)
(auf Basis einer Teilzeitbeschäftigung mit 20 Std./Woche)

Horoskop vom 7.9. 2015 bis 13. 9. 2015
WIDDER (21.03. – 20.04.)

Lassen Sie die Sonne in Ihr Herz und geben Sie sich selbst die Chance glücklich zu
sein. Manchmal liegt das ganz große Glück viel näher als Sie denken. Sie müssen nur
danach greifen und es gut festhalten. Seien Sie mutig und wagen Sie den Schritt.
Beruflich steht der Zeitpunkt für Veränderungen gut. Sie könnten sich auch für eine
Fortbildung anmelden.

STIER (21.04. – 20.05.)

Schon wieder wurde Ihnen die Show gestohlen und Sie wollen das einfach dabei belas-
sen? Aus welchem Grund? Lernen Sie dagegen zu halten und verstecken sich nicht im-
mer hinter den Anderen. Wenn es sich um Ihre Idee handelt, dann haben auch Sie das
Lob dafür verdient. Machen Sie sich nicht kleiner als Sie sind, sondern sein Sie stolz auf
sich selbst und Ihre Arbeit.

ZWILLINGE (21.05. – 21.06.)

Am Anfang der Woche macht es sich eine kleine Gewitterwolke über Ihnen gemütlich.
Machen Sie sich deswegen jedoch keine Gedanken, sondern denken weiter positiv. Mit
einem täglichen Lachen und einem netten Lächeln vertreiben Sie die graue Wolke schnell
und erfolgreich. Sie können sich auf das anstehende Wochenende freuen. Auf Sie wartet
eine schöne Überraschung.

KREBS (22.06. – 22.07.)

Sie möchten das ganz große Los ziehen? Halten Sie sich in dieser Woche besser von
jeglicher Art von Glücksspielen fern, denn viel werden Sie dabei nicht gewinnen. Geben
Sie Ihr Geld besser für wichtige Dinge aus oder sparen Sie für eine größere Anschaffung.
Wie fühlt sich das ganz große Glück eigentlich an? Denken Sie darüber nach, was Sie
wirklich glücklich macht.

LÖWE (23.07. – 23.08.)

Zeigen Sie Ihren Mitmenschen was für ein toller Mensch Sie sind. Durch Ihr großes Herz
und Ihre Gutmütigkeit haben Sie schon immer schnell neue Kontakte knüpfen können.
Bringen Sie Ihre Mitmenschen zum Strahlen und geben einen Teil von Ihrem Glück
weiter. Ihr beeindruckendes Wesen wirkt auf andere Menschen einfach wunderbar.
Machen Sie andere glücklich, das können Sie besonders gut.

JUNGFRAU (24.08. – 23.09.)

Diese Woche bietet sich hervorragend an, um schon längst aufgeschobene Dinge zu
erledigen. Ein Besuch beim Arzt könnten Sie jetzt in die Tat umsetzen. Die Ausrede, dass
es keinen freien Termin gibt, die zählt nicht. Machen Sie dann gleich einen Termin für
später aus und schieben Sie die Angelegenheit nicht weiter auf die lange Bank. Dann
haben Sie wieder eine Weile Ihre Ruhe.

WAAGE (24.09. – 23.10.)

Geben Sie ab und zu mal nach, Sie sind nicht immer im Recht. Versuchen Sie sich in Ihr
Gegenüber hineinzuversetzen. Hören Sie Ihrem Gesprächspartner zu und zeigen Sie
ihm damit, dass Sie auch andere Ansichten akzeptieren. Probieren Sie aus, für andere
Argumente offen zu sein. Kompromissbereitschaft und Rücksichtnahme versprechen
harmonische Stunden und bringen Sie weiter.

SKORPION (24.10. – 22.1 1.)

Seien Sie offen für neue Dinge. Gehen Sie auf andere Menschen zu und treten Sie
selbstbewusst auf. Ihr Selbstbewusstsein können Sie zum Beispiel durch besonderes
Training stärken. Ein Besuch in der Karaokebar oder eine Präsentation vor Ihren Kolle-
gen? Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Ihre neu gewonnene Selbstsicherheit
wird anderen imponieren. Ihre Zielstrebigkeit wird von Erfolg gekrönt sein. Wagen Sie
es und überraschen Sie sich selbst.

SCHÜTZE (23.1 1. – 21.12.)

Manchmal brauchen auch Sie einen kleinen Anstoß, um Ihr Glück zu finden. Wenn Sie
nichts unternehmen, dann können Sie auch keine neuen Menschen kennenlernen.
Ziehen Sie es in Betracht ein neues Hobby zu finden und probieren Sie es einfach aus.
Neue Kontakte können Sie überall knüpfen. Denken Sie nicht zu viel nach, sondern
machen Sie sich bereit für Ihren Neubeginn.

STEINBOCK (22.12. – 20.01.)

Hören Sie in sich hinein und verlassen Sie sich auf Ihr Bauchgefühl. Machen Sie sich
mit dem Sprichwort vertraut, dass auch aus der schönsten Schüssel nur gegessen
werden kann. Legen Sie Ihre Vorurteile ab und geben allem und jedem eine Chance.
Äußerlichkeiten können trügen. Vertrauen und Verlässlichkeit bringen Sie weiter. Ihr
Partner wird Ihnen zur Seite stehen.

WASSERMANN (21.01. – 19.02.)

Leben Sie bewusst und achten dabei auf Ihre Gesundheit. Versuchen Sie, Ihren Körper
und Geist in Einklang zu bringen. Durch eine gesunde Lebensweise können Sie Ihren
Stress abbauen und Ihre Freude am Leben endlich wiederfinden. Ein kleiner Spazier-
gang am Tag oder eine Radtour reicht schon aus, um sich wieder fit zu fühlen. Auf die
kleinen süßen Sünden sollten Sie jedoch nicht ganz verzichten.

FISCHE (20.02. – 20.03.)

Lassen Sie die Dinge auf sich zu kommen. Üben Sie sich in Geduld. Nicht jede Situation ist
so, wie Sie sich diese ausmalen. Hören Sie sich wohlgemeinte Ratschläge an und schlagen
Sie passende Argumente nicht gleich aus. Detailliertes Abwägen bringt Sie schließlich
ans Ziel. Ihre Beziehung blüht neu auf. Als Single ergeben sich jetzt viele Möglichkeiten.

Aktenaufbereiter/innen für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Moltkestraße
25, 48151 Münster, ☎ 02 51/
4 14 41 80 oder per Email unter:
muenster@office-people.de

Das STADTHOTEL MÜNSTER auf
der Aegidiistraße 21, sucht Zim-
mermädchen in Teilzeitanstellung
(30 Std./Woche). Bewerbung unter:

☎ 0251/4812-121 oder per Mail
an: Service@stadthotel-
muenster.de

Kommissionierer/innen für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Office People GmbH,
Moltkestraße 25, 48151 Münster,

☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:
muenster@office-people.de.

Kundenbetreuer (m/w) im Inbound
bei flexibler Zeiteinteilung. Sie
haben Freude an der telefonischen
Kundenbetreuung und suchen
einen langfristigen Job in Voll-
oder Teilzeit? Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter
www.atwork-personal.de oder
rufen Sie uns an: 0251-133266-12
oder schreiben Sie uns:
g.heerdt@atwork-personal.de

Kassierer/Verkäufer (m/w)
gesucht. Wir suchen Kassierer/Ver-
käufer für den Coppenrath (Spie-
gelburg) Werkverkauf in Horstmar!
Vergütung 9,50€/Std. !Bewerben
Sie sich! Weitere Informationen
erhalten Sie unter www.atwork-
personal.de, rufen Sie uns an:
0251-13326625 oder schreiben Sie
uns: u.deneke@atwork-personal.de

Native Speaker (m/f) wanted! Do
you have fluent, excellent lan-
guage skills in one of the listed lan-
guages: ENGLISH, FRENCH, SPA-
NISH, DANISH, ITALIAN, NORWE-
GIAN. We can offer you a long,
interesting job in an intercultural
and friendly team. Please contact
us: g.heerdt@atworl-personal.de or
0251-13326612

Putzfrauen gesucht! Wir suchen für
eine Putzstelle in MS-Roxel zwei
Putzfrauen. Einmal für die Zeit von
Mo. bis Fr. von 7 bis 11 Uhr. Einmal
für die Zeit von Sa. bis So. von 7 bis
11 Uhr. Ab sofort. Guter Verdienst.

☎ 0 25 34/97 78 14.

Servicemitarbeiter (m/w) gesucht.
Wir suchen Servicemitarbeiter für
die Unterhaltungsbranche! Ver-
gütung 9,50€/Std. !Bewerben Sie
sich! Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.atwork-perso-
nal.de, rufen Sie uns an: 0251-
13326625 oder schreiben Sie uns:
u.deneke@atwork-personal.de

Sachbearbeiter (m/w) in der
Debitorenbuchhaltung. Sie haben
Erfahrung in der Debitorenbuch-
haltung, Kontenklärung und Zah-
lungszuordnungen? Bewerben Sie
sich! Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.atwork-perso-
nal.de oder rufen Sie uns an: 0251-
133266-12 oder schreiben Sie uns:
g.heerdt@atwork-personal.de

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.

☎ 01 52/21 64 01 13.

Erfahrene Reinigungskräfte
gesucht, für Grundreinigungen auf
TZ-Basis Arbeitszeiten Mo - Fr, Füh-
rerschein von Vorteil, deutschspra-
chig ist Voraussetzung RSM GmbH
& Co. KG Von-Steuben-Str.10

☎ 0251 144 988 88

Aushilfsjob als Kraftfahrer nach
Absprache ges., kein Fernverkehr,
Führerschein CE u. Zif. 95 vorh.,

☎ 0157/59113332.

Wir suchen ab sofort
mehrere zuverlässige,

deutschsprachige, erfahrene

Reinigungskräfte
(w/m)

für verschiedene Objekte
in Münster

AZ: Mo, Di, Mi, Do, Fr in den
Morgen- und Abendstunden

Sozialversicherungspflichtige
u. geringfügige Beschäftigung

Persönliche Bewerbung ab Montag,
den 7. 9. 2015 um 15 Uhr.

Höltenweg 85 · 48155 Münster

HAARGENAU su. Friseur/in in MS,
Teilzeit, kein Minijob ☎ 776147 MS

Handwerker/Fensterbauer/in
im Außendienst

(Tischler, Schlosser, Handwerker)
zur Reparatur von Fenstern und Türen
im Raum Münster und Umgebung

gesucht.
www.FTS-Preischel.de

Schriftliche Bewerbung
Fa. FTS Preischel GmbH

Kruppstr. 48 · 47475 Kamp-Lintfort

Rüstige Frührentner für
Grünarbeiten und Winterdienst
gesucht. Wir bieten Ihnen einen
flexiblen Minijob in einem netten
Team. RSM GmbH & Co. KG Von-S-
teuben-Str.10 ☎ 0251 144 988 88
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Auflösung des Rätsels

Für die Sonntags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen Hiltrup,
Amelsbüren, Mecklenbeck,
Nienberge, Gievenbeck und
Gremmendorf würden wir

uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Wir stellen (m/w) ein! Produktions-
und Lagerhelfer, Kommissionierer
und Staplerfahrer. Sie erwarten
gute Löhne, Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld, einen unbefristeten
Arbeitsvertrag und abwechslungs-
reiche Tätigkeiten in unseren nam-
haften Kundenunternehmen. pd
Personaldienst, 0251/4184760.
bewerbung-ms@personaldienst.de

Elektrohelfer/Innen für unsere
Kunden in Münster gesucht! Meh-
rere Stellen frei! Office People
GmbH, Moltkestraße 25, 48151
Münster, ☎ 02 51/ 4 14 41 80,
muenster@office-people.de

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung
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Vom 11. bis 27. September heißt
es wieder: „WeinEntdecker werden!“.
Bundesweit laden auch dieses Jahr
wieder über 200 Partner ein, Quali-
tätsweine aus den deutschen Anbau-
gebieten zu entdecken. Für aufregen-
de Blindverkostungen, schmackhafte
Weinmenüs oder unterhaltsame Win-
zerabend, findet der Wein-Pionier
auf www.weinentdecker-werden.de den
fachkundigen Weinhändler seines
Vertrauens oder das Lieblingslokal
ums Eck. So begibt er sich auf seine
persönliche Entdeckungsreise!
Das Deutsche Weininstitut bietet

Weinfans die Möglichkeit, zwei Wo-
chen lang ihren Erfahrungsschatz rund
um Riesling, Silvaner & Co. zu erwei-
tern. So findet jeder Genießer seinen
persönlichen Lieblingstropfen – die Ent-
deckungstour beginnt vor der Haustür,
auf dem Straßenfest, beim Shoppen
oder einfach im Vorbeigehen!
Ob Weinexperte, gelegentlicher

Genießer oder Neuling – jeder kann
seine Kenntnisse bei der passenden
Veranstaltung erweitern! Der Neugieri-
ge freut sich über erste Weintipps, der

Weinfreund hält zu jedem Anlass einen
passenden Wein parat. Seine Freunde
überrascht er gern mit neuen Entde-
ckungen, das Fachsimpeln überlässt er
jedoch dem Liebhaber. Bis spät in die
Nacht plaudert dieser am liebsten mit
anderen Kennern über Steillagen und
Terroir. Im Quiz auf der Homepage
findet jeder Wein-Gourmet heraus,
welcher WeinEntdecker-Typ er ist.
Auf die Facebook-Fans von „Wein

Entdecker werden!“ warten außer-
dem jede Menge aktueller Neuig-
keiten, Wissenswertes aus der Welt
deutscher Qualitätsweine und attrak-
tive Gewinnspiele!

WeinEntdecker werden!

Welcher WeinEntdecker-Typ sind Sie:
der „Neugierige“, der „Weinfreund“
oder der „Liebhaber“?

Haushaltauflösung: edle Möbel,
Teppiche, Porzellan, Gläser, Bilder,
Gobelin, Heimorgel, kompl. Küche,
Schlafzi. usw. So., 6.9.15, 15-18 Uhr,
MS-Schleswiger Str. 23 ☎ 02551/
5287.

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Liebhaberstück: Vogleauer-
Schrank, Anno 1700, 2-trg., braun,
handbemalt, VB 500 € ☎ 0171/
4775405.

28er Herrenhollandrad, 3-Gang,
Gazelle Gelria, 100€ ; Damenhol-
landrad, 3-Gang, Nostalgie
schwarz, 100 €, Damenhollena-
drad, 7-gang, Axaschloss, 130 €,
☎02571/921170.

Junge Wellensittiche, ver-
schiedene Farben, Stck. 10 €,
☎ 02575/977908.

Doodles 600 € ☎ 02591/9401543

Kaminholz, Buche & Eiche zu
verkaufen.☎ 02381/70660

Kamin- und Brennholz, Holz
Höring, ☎ 0 25 91 / 56 16 oder
01 76 / 63 88 70 35.

BON!BON! Warendorfer Str. 57:
Süßer Laden! Ganz schön anders!
Mit außergewöhnlichen Geschen-
ken!

Ob Auto, Geräte, Maschinen
oder Sau, wir haben

das Beste für jeden Bau!

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Essgeschirr 12-teilig, Sammel-
gedecke, Silberbesteck-90 + Zube-
hör; Waschbecken, braun + Ablage
u. Armatur; 2 Singer-Nähmaschi-
nen, ☎ 01 76/35 45 45 71.

Kaufe Militaria - zahle Höchst-
preise. Soldatennachlässe, Orden,
Ehrenzeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Kaminholz Buche/Eiche 55 €,
Birke/Erle 48 €, Nadelholz 38 €; Lie-
ferung möglich, ☎0151/18307666.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎ 02508/993219

Sonderposten

Dach u. Wand ab 3,99 E/m²

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Sie stehen im Regen, so ein Pech.
Wir haben die Lösung,

ein Dach aus Blech.

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Suche Modelleisenbahnen, z.B.
Märklin H0, Spur N, Spur G, Spur Z ,
Spur 1 und ähnliches, ☎ 02508/
997892 oder ☎ 02508/993219.

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

Thermodach und
Wandelemente

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Puppen,
Tafelsilber, Bernstein, Armbanduh-
ren, Schmuck. Garantiert seriös!
Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

Hitachi ZX50U-2, Baujahr 2007, 40
PS, 2737 ha, Preis: 4500 €. Kontakt:
HOJRG123@GMAIL.COM

Parkett Seggewiß: Parkettver-
legung und Renovierung aus Meis-
terhand + Treppensanierung
☎ 0 25 41/8 46 77 31.

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53.

Kl. Firma übernimmt sämtliche
Garten-, Pflaster- u. Baggerarbei-
ten; Containerdienst; gut und
günstig. ☎ 0151/26979462.

Antikwaffen gesucht! Vorder-
ladergewehre + -Pistolen, Säbel,
Dolche, Pickelhauben u. Unifor-
men. ☎ 0234/355249 o. 0172/
7837808.

Suche 1 Akkordeon, bzw.
Harmonika, gerne älter u. 1 Saxo-
phon, sowie Bergbaulampen etc.
☎ 01 76/80 08 21 54.

Kaufe alte Orientteppiche, Pelze,
Silber, Silbermünzen, Silberbeste-
cke, Edelmetalle und Bernsteinket-
ten. Seriöse Abwicklung, zahle in
Bar alles aus Omas Zeiten.
☎ 0201/85830127

Suche Porzellanservice und Blei-
kristall Römer, exkl. Handtaschen,
Perlen-/Korallen-Bernsteinketten,
Autom. Uhren, ☎ 0178/6113961.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Suche Rosenthal-Kaffee- und
Eßservice für 6 - 12 Personen.
Gerne auch Villeroy & Boch.
☎ 01522/5156393

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

EnEV 2016: bei uns schon heute!
KfW 55

Scanhäuser

inkl. Bodenplatte

MMiitt WWäärrmmeeppuummppee uunndd FFuußßßbodenheizunggg bereits KfffWWWff 55 neu.Mit Wärmepumpe und Fußbodenheizung bereits KfW 55 neu. 

neue-enev.de

MUSTERHAUS
MÜNSTER
Rudolf-Diesel-Str. 65b
48157 Münster
Telefon 0251-2841660
muenster@scanhaus.de

Nähe Havixbeck: Freist. Haus in
ländlicher Alleinlage im neubau-
ähnlichen Zustand, 856 m² Grdst.
(E-Ausweis i.A.) KP: 256.000,- €

☎ 0152-540 61 825

FÜR VERKÄUFER PROVISIONS-
FREI!!! Dringend für Kunden aus
Hamburg suchen wir eine schöne
2-4 Zimmer ETW in Münster oder
ein EFH/DHH/RH bis 400.000 €.
Wendebuger Handelshaus GmbH,
J. Warnecke, ☎ 0177/4460713.

LH, EG-Büro, 70 m², 2 Büro-Räume
je 20 m², Empfang, Teeküche, Auf-
enthalt, WC, bestens geeignet für
diverse Dienstleistungen, ruhige
Lage, Nähe Bahnhof, gute Park-
möglichkeiten, ab sofort frei, 400
€/M Kaltmiete + NK, wdr-pr@t-
online.de

Emsdetten, Lagerhalle zu vermie-
ten, 220 m², 4,50 m Deckenhöhe,
voll isoliert, frostfrei, ☎ 0175/
1679792.

Ascheberg: Kleinwhg., sep. Eing., I.
OG, 1 Zi., kl. EBK, Bad, Stellpl., ab
sof. v. priv. zu verm. KM 175 €.
☎ 0172/5312473.

Ostbevern, 2 ZKB, EG, inkl. Garage
u. Terrassennutzung f. 390 € inkl.
NK (ohne Hzg./Strom) z. 01.12.,
Engieausweis vorh., ☎ 02532/
964334.

MS-Wolbeck, 2 Zi, 60 m², Bad mit
Wanne, eig. Eingang, 1. Etage, EBK
vorh. 450€ KM + 2 MM. ☎ 02506/
4453211.

Ostbevern: 2,5 Zi., ca. 75 m² zum
1.10.15 zu verm., 1. OG mit eigener
Terr, incl. Grg., 495 € incl. NK (ohne
Strom/Hzg.), Energieausweis vorh.,
☎ 02532/964334

Komfortwohnung in Selm, 62 m²,
Küche, Diele, Essdiele, Bad, WZ, SZ,
Terrasse mit kleinem Garten, Auf-
zug, Keller, Stellplatz, Einbauküche,
Badmöbel, Schrank im SZ, elektr.
Rolladen, 135 kW, ab 01.10.2015 zu
vermieten. KM 430 € + 150 € NK,
☎ 0 23 06/5 56 25.

Lüdinghausen, Mühlenstr. 41 (nähe
Krankenhaus) 3 ZKB, 1. OG, S/W-
Balkon, AR, Keller, SAT-TV, 390€

KM, 2 MM Kaution, sofort frei,
☎ 02591-5260 und -1206 oder -
230755

Nordkirchen, 1. OG, 3 ZKD, Bad m.
Wanne, Blk., Grg., Kellerr.,
Waschkü., ca. 85 m², z. Zt. KM 395 €

+ NK, hochw. EBK kann übernom-
men werden, ab 30.11.15,
☎ 01 60/97 50 52 79.

Ascheberg: Helle 3 ZKBB, 90 m²,
ruhige zentrale Lage, im freundl. 2
FH mit Keller, Garage u. Stellpl. zu
verm., 490 € + NK, ☎ 02593/7413.

Greven-Stadtmitte, 3 ZKB, ca. 83
m², Balkon, Kellerraum, Stellplatz,
WM 600 €, ab sofort od. z. 1.11. zu
vermieten, ☎02571/582955 oder
☎0157/70348296.

Lüdinghausen, helle DG-Wohnung,
3 ZKB, Abstellräume, Fliesenbö-
den, Balkon, 87 m², inkl. Garage, ab
01.10.2015 zu vermieten. KM 440 €

+ HK/NK, ☎ 0 25 91/14 28 (bei AB
erfolgt Rückruf).

Ahlen-West, 3 Zi.-Whg., Loggia, 65
m², 1.OG im 2-Familenhaus, Bj. 65,
ab 1.10., 300 € KM, separate Hei-
zung, NR, keine Haustiere,
☎ 0251/34926.

Ostbevern, EG-Whg. 116 m², mit
Garten zu verm. ☎ 02532/1351

Suche Haus zur Miete, mind. 3 Zi.,
mögl. mit Garage/Garten, bis 650 €

KM. ☎ 01 76-78 12 53 85.

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-
men, Fotos usw. ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.
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Auflösung des Rätsels

Können Sie Süßigkeiten nicht
widerstehen? Leiden Sie unter Ess-
störungen? Hypnose kann hilfreich
sein. Bei Fragen: www.hypnose-
emsdetten.de oder 02572-8004932

Tattoo-Entfernung mittels neues-
tem Laser-Verfahren, sanft u.
schnell, ab 30 €. ☎ 01 76/
92 40 04 56.

Liebevolle 24-Stunden-Senioren-
betreuung aus Polen. Absolut
legal und zuverlässig, auch
Demenz/ Schlaganfall ☎ 02382/
9615936
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Möbel und Einrichtungen

Sport / Freizeitmarkt

Tiermarkt

Verschiedenes

Garten

Gesuche

Verkäufe
Einfamilienhäuser

Ankäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Mietgesuche

Umzüge / Transporte

Gesundheit

Senioren
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Edith, 75 J., verwitwet, bin eine
einfache, liebe Hausfrau vom Land,
habe ein großes Herz, eine weibl.
Figur mit schöner Oberweite. Ich
koche gern u. gut, bin fleißig in
Haus u. Garten u. habe ein Auto.
Welcher Mann, gerne auch älter,
fehlt eine liebevolle Frau im Haus?
Bitte rufen Sie heute noch an. 1&1-
pv ☎ 02592 - 9729137

Ich, Waltraud, 70 J., seit kurzem
verwitwet, suche einen guten, ehr-
lichen Mann (Alter egal) üb. pv,
hier aus der Gegend. Ich habe eine
schlanke, schöne Figur, bin fleißig,
zärtlich, häuslich, eine gute Auto-
fahrerin, Köchin u. saubere Haus-
frau. Ich bin nicht anspruchsvoll,
möchte einfach wieder für jeman-
den da sein. ☎ 0151 – 62913878

Bildschöne Sie, Patrizia, 62 J., 157
groß, verwitwet, arbeite noch als
Altenpflegerin im Schichtdienst,
habe eine zierliche Figur, bin sehr
vielseitig, warmherzig, romantisch
und treu, ich wohne allein u. fühle
mich daher oft sehr einsam. Wenn
Sie mich gern kennenlernen möch-
ten, rufen Sie gleich an 1&1-pv
☎ 02592 - 9729137

Rita, 66 J., bin natürlich, herzlich,
zärtlich u. finanziell abgesichert,
mit Auto, aber leider ganz allein.
Welcher liebe aufrichtige Mann,
gerne auch älter, wünscht sich ein
harmonisches Miteinander an der
Seite einer fürsorglichen, hüb-
schen Frau? Bitte um Anruf üb. pv,
damit wir uns verabreden können.
☎ 0170 – 7950816

Gisela., Anf. 70, verschmuste
Witwe, bei Wunsch umzugswillig,
schl., vollbusig, mit viel Herzens-
wärme, gute Autofahrerin, Köchin
u. Hausfrau. Manchmal kommen
die Kinder, aber danach spüre ich
um so mehr die Einsamkeit, vor
allem am Wochenende. Ich suche
e. humorvollen Mann, gerne älter,
den ich verwöhnen u. umsorgen
darf. Kontakt über: ☎ 0 800 -
4 33 66 33, auch Sa/So, www.2-
samkeit.de

Andrea, Mitte 50, sehr hübsch,
trotzdem ganz natürlich, mit
schlanker Figur, fühlt sich sehr ein-
sam. Ich bin zärtlich u. liebevoll,
häuslich, koche u. verwöhne gern,
mag deutsche Schlager u. liebe die
Natur, aber allein macht mir alles
keinen Spaß. Ich sehne mich nach
der lg. Pflege meines schwerkran-
ken Mannes nach e. lieben Mann
fürs Herz. Kontakt über: ☎ 0 800 -
4 33 66 33, auch Sa/So, www.2-
samkeit.de

"Gemeinsam frühstücken, reden,
lachen, spazieren gehen u. schmu-
sen – das wünsche ich mir!" Anita,
Anf. 60, ist e. hübsche, humorvolle,
schl., vollbusige Witwe mit Herz u.
Humor, gute Köchin u. Hausfrau.
Ich wünsche mir e. ehrlichen, liebe-
vollen Mann zum Liebhaben u.
Verwöhnen. Kontakt über:
☎ 0 800 - 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

Südl. Nordsee, schönes Ferienhaus,
Kamin, 500 m zum Meer, Hallen-
bad, Sauna, tierfreundlich, 30 €/
Tag. ☎ 05483/9282.

Norderney - mod.Fewos für 2-6
Pers. Sept.-Nov. freie Termine!
@www.schleuter-ferienwohnun-
gen.de ✉ info@schleuter-ferien
wohnungen.de ☎ 0176/70255234

Norderney, neue FeWo, bis 4 Pers.,
Balkon., ruh., zentr., strand- u.
stadtnah, frei. ☎ 0591/8040351.

Dorum bei Cuxhaven, FH, 4 Pers.,
strandnah, preiswert, ab. 12.9. frei.
☎ 04752/844194.

Norderney, FeWo mit Balkon,
strandnah, 2 Pers. NR. Schwimm-
bad u. Sauna im Haus, ab
18.10.2015 frei ☎ 0 25 74/12 73.

Rügen, FH, 2-6 Pers., 2 SZ, ab 17.9.
frei, ☎ 0 23 61/48 34 84.

Spanien, Ampuria Br., FH f. 4 Pers.,
ab 02.10. frei, ☎ 0176/39230070

Norderney, neue FeWo, Balkon,
strandnah, ab 17.10. ☎ 02547/288.

Nordsee/Hooksiel ab 30 €, strand-
nahe FeWo, ☎ 01 71/4 21 90 85.

Amrum gmtl. Fewo, 2 Pers., frei vom
10. - 20.09.15 m.krumland@aol.de,
☎ 01 51/22 13 91 51.

Norddeich: FeWo 1-4 P.
☎04931/992100 www.nord-
deich.at, WLAN

Norderney schöne FeWo, 2 ZKBB
bis 4 P., frei ab 20.9., ☎ 02507/
7281.

Wir erwarten von unseren Ohren,
dass sie immer einwandfrei funk-
tionieren. Wenn das hin und
wieder nicht der Fall ist, meinen
viele, die anderen sind schuld. Sie
reden zu leise, sie nuscheln oder
die Nebengeräusche sind zu laut.
Aber häufig ist es das eigene Hör-
vermögen, das für Hörstress sorgt.
Wer auf Nummer sicher gehen
will, macht einfach einen Hörtest
bei einem Partnerakustiker der
Fördergemeinschaft Gutes Hören.
Die „Woche des Hörens“ ist

dafür eine gute Gelegenheit: Vom
14. – 19. Sept. bieten die rund
1.500 FGH Partnerakustiker kos-
tenlose Hörtests und Informationen
rund um das Gehör an. Unter dem
Motto „Liebe ist...“ steht dabei die
Verantwortung der Mitmenschen
im Mittelpunkt. Denn häufig sind
es die anderen, denen es auffällt,
wenn jemand nicht mehr gut hört.
Ein offenesWort, Verständnis, Initi-
ative und ein Hörtest helfen dann,
viele Probleme zu lösen, die nur
durch schlechtes Hören entstehen.
Schirmherr Bundesgesundheits-

minister Hermann Gröhe verweist
in seinem Grußwort für die bun-
desweite Aktionswoche der FGH
auf die große Bedeutung der Hör-
gesundheit und auf die Wichtig-
keit, diese den Menschen bewusst
zu machen. Hörminderungen sind
nämlich keine Seltenheit. Allein in
Deutschland leben rund 15 Mio.
Menschen, die nicht mehr ein-
wandfrei hören. Einige davon

wissen noch nicht einmal von ihren
Hörproblemen oder sie verdrän-
gen sie einfach. Die Folgen sind
Verständigungsprobleme, zuneh-
mender Stress und abnehmende
Lebensqualität. Gesundheitsexper-
ten raten daher einhellig zu
vorsorglichen Hörtests in regelmä-
ßigen Abständen.
Denn die Menschen, die ihre

Hördefizite rechtzeitig erkennen
und fachmännisch ausgleichen
lassen, leben deutlich zufriedener
und selbstbewusster. Die moderne
Hörakustik bietet ihnen unauffälli-
ge und individuelle Hörlösungen.
Gesprächen zuhören, ohne nach-
zufragen, Musik genießen und
Naturgeräuschen lauschen, das
sind nur einige Vorteile, die zu-
friedene Nutzer von Hörgeräten
hervorheben. www.fgh-info.de

Woche des Hörens 2015

Liebe ist... wenn sich zwei
wieder gut hören können

Weitere Informationen: www.fgh-info.de

Ihr Freundschaftsdienst zur Woche
des Hörens: Ein Hörtest mit Partnerin
oder Partner beim FGH Hörakustiker.

Gutschein: Der Hörtest zum Mitnehmen
Aufklappen, Tasten drücken, Töne hören – das hearPhone
ist der Taschenhörtester im Handyformat für Hörtests im
Freundes- und Familienkreis.

Holen Sie sich Ihr persönliches hearPhone
jetzt kostenlos bei Ihrem FGH Hörakusti-

ker gegen Vorlage des Gutscheins,
solange der Vorrat reicht.

FGH Partner in Ihrer Nähe www.fgh-info.de
oder unter 0800 360 9 360*

*gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz
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Sudoku am Wochenende

Urlaub an der Nordsee-Hooksiel!
Fewo mit Garten/Terrasse/Garage,
Gruppen möglich. www.auszeit-
hooksiel.de

Dahme - FeWo, 2 Pers., frei v. 20.09.,
☎ 0 43 64 / 82 14.

Algarve, Carvoeiro, schönes Haus,
Meerblick, Pool, traumhafte Küste,
Frühbucher-Flüge 2016 sichern.
☎ 0 54 22/82 79.

CUX-Duhnen, komf. 3-Raum-Fewo,
EG, ab 29.9. noch Termine frei,
☎ 02595/899, www.hennys-ferien
wohnung.de

Cuxhaven-S, 3 FeWos., 2*, 1-6
Personen, strandnah, gepflegt,
keine Haustiere, ☎ 04921/21605.

Nordsee/Hooksiel ab 30 €, strand-
nahe FeWo, ☎ 01 71/4 21 90 85.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 30 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. ☎ 02504/8445 od. ☎ 02571/
576800

Parkett-, Laminatverlegung und
Küchen-, Möbelmontage ☎ 0152/
33610423 ab 18 Uhr, ☎ 0251/
92770874.

Insektenschutz von Firma Clauss
für Objekt und Haus. Inh. Th.
Schwarzer Ihr Raumaustattermeis-
ter - diewohnstube.de - Tel.: MS /
64 46 9

Gardinen von Firma Clauss für
Objekt und Haus. Inh. Th. Schwar-
zer Ihr Raumaustattermeister - die-
wohnstube.de - Tel.: MS / 64 46 9

Sonnenschutz von Firma Clauss für
Objekt und Haus. Inh. Th. Schwar-
zer Ihr Raumaustattermeister - die-
wohnstube.de - Tel.: MS / 64 46 9

Malerarbeiten aller Art, auch Fuß-
bodenbeläge: ☎ 01 72/1 99 06 11.

Polster von Firma Clauss für Objekt
und Haus. Inh. Th. Schwarzer Ihr
Raumaustattermeister - diewohn-
stube.de - Tel.: MS / 64 46 9

Markisen von Firma Clauss für
Objekt und Haus. Inh. Th. Schwar-
zer Ihr Raumaustattermeister - die-
wohnstube.de - Tel.: MS / 64 46 9

Gardinenreinigung von Firma

Clauss für Objekt und Haus. Inh.
Th. Schwarzer - diewohnstube.de -
Tel.: MS / 64 46 9

Teppichboden von Firma Clauss
für Objekt und Haus. Inh. Th.
Schwarzer Ihr Raumaustattermeis-
ter - diewohnstube.de - Tel.: MS /
64 46 9

Suche Akkordeon, alte Geigen und
Blasinstrumente, ☎ 02521/7206 o.
01575/7979456.

Kleinanzeigenmarkt Sonntag, 06. September 2015

Bekanntschaften

Reise und Erholung

Geschäftliches

Musikmarkt

auf einen Namen auf
Beteiligung auf Liebe
auf Erziehung auf Ge-
sundheit auf Förderung
auf Gewaltlosigkeit auf
Bildung auf Freiräume
auf eine gute Kindheit

Jedes Kind ist
eine Persön-
lichkeit und
hat Rechte.

Deutscher

Kinderschutzbund

in Münster

Berliner Platz 33

Telefon 0251 47180

www.kinderschutzbund-

muenster.de
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Mussten sichgesternmit einemRemisbegnügen:KayGöttsch
(re.) und der 1. FC Gievenbeck. Foto: wh

MÜNSTER. Schon inder ers-
tenMinute sah sich der 1. FC
Gievenbeck nach einem Tref-
fer von Niklas Grubbe im
Hintertreffen. Es war nicht
das einzigeMal, dass der Fuß-
ball-Westfalenligist einem
Rückstand hinterherlief.
Auch deshalbmusste sich das
Team von Trainer Benjamin
Heeke mit einem 2:2 gegen
die SpVgg Vreden begnügen.

Zwar glichFabianGerick (15.)
das 0:1 aus, doch Nicolas
Günnewick (52.) brachte die
Gäste erneut inFront. Immer-
hin gelang Clemens Donner
(90.) noch der Ausgleich.
Bereist am Freitag hatte der

TuS Hiltrup seinen zweiten
Saisonsieg verbucht. Beim2:1
über Victoria Clarholz trafen
Robin Wellermann und Mi-
chael Fromme (45.). (uni)

2:2 – FCG macht zwei Mal
einen Rückstand wett
TuS Hiltrup landet zweiten Saisonsieg

Nationalteams
kitzeln
Tillmann bei DM
SENDEN/MÜNSTER. Cin-
ja Tillmann (USC Münster)
und Katharina Schillerwein
(VCBottrop) haben imSom-
mer rekordverdächtige fünf
Mal auf der Smart Beach
Tour triumphiert. Man
könnte also auf die Idee
kommen, das Duo vor der
Deutschen Meisterschaft ab
Donnerstag (10. September)
in Timmendorfer Strand,
traditionell der Abschluss
der wichtigsten Turnierserie
auf deutschem Boden, auf
den Favoritenschild zu hie-
ven. Wären da nicht die Na-
tionalteams, allen voran die
amtierenden Europameister
Laura Ludwig/Kira Walken-
horst (Essen), die sich das
„absolute Jahres-Highlight“
(Tillmann) ebenfalls nicht
entgehen lassen.
„Die trainieren zweimal

täglich“, rückt Tillmann die
Dinge gerade. Während die
Sendenerin drei Tage die
Woche ein Praktikum absol-
viert. Immerhin: Dank der
Siegesserie dürfen die 24-
Jährige und ihre vier Jahre
ältere Sandkastenfreundin,
bei der DMwohl an Position
vier gesetzt, auf eine günsti-
ge Auslosung hoffen. Den
Profis, die sie schon gern
„ein bisschen ärgern wol-
len“, würde das Duo so eine
Weile aus dem Weg gehen.
Nach Rang sieben 2014 wäre
„schon Platz fünf eine tolle
Sache“, so Tillmann.
Mit Kim Behrens, eben-

falls USC (tritt mit der Wei-
marerin Jenny Heinemann
an), und Jan Romund (TSC
Münster/Partner ist der Rüs-
selsheimer Paul Becker) star-
ten zweiweitereDomstädter
bei der DM. (flo)

Cinja Tillmann

Fit für den Giro
Serie bis zum Start am 3. Oktober / Heute: Last-Minute-Trainingsplan

Von Henrik Grotjahn

Der Countdown läuft, die Pe-
daleure zählen die Tage bis
zum diesjährigen Münster-
land-Giro am 3. Oktober. Mit
Tipps und Informationen be-
gleitet diese Zeitung die Zeit
bis zum Start. Den Anfang
macht heute ein Last-Minute-
Trainingsplan.

MÜNSTERLAND. Jedes
Jahr das Gleiche: Im Früh-
jahr, zum Start der Rennrad-
saison, meldet man sich als
hiesiger Rennradler voller
Euphorie zum Münsterland
Giro am 3. Oktober an.
Strahlendes Saisonziel nach
etlichen 1000 Trainingskilo-
metern soll er werden, Spit-
zenplatzierung nicht ausge-
schlossen! Und dann? Ist es
auf einmalMitte September,
der Giro steht vor der Tür,
und man hat wieder kaum
auf der Rennleeze gesessen.
Wie Sie dennoch rechtzeitig
in Form kommen, erfahren
Sie heute.
Für wissenschaftlich

strukturierte Trainingspläne
oder gar Leistungsdiagnos-
tik ist der Zug jetzt natürlich
abgefahren. Was aber stets
helfen kann, ist ein Trai-
ningslager. Dafür muss man
keineswegs in den nächsten
Flieger nach Mallorca – ein
solches lässt sich auch da-
heim durchführen. Was wir
dafür brauchen ist lediglich
einhalbwegs freiesWochen-
ende.

Tag 1
! Zum Start in unser Trai-

ningslager-Wochenende
holen wir nach der Arbeit
am Freitag gleich einmal
den Knüppel raus: Suchen
Sie sich einen flachen Rund-
kurs in ihrem Trainingsre-

vier – je nach Geschmack
vielleicht 30 bis 50 Kilome-
ter lang, rollen Sie sich die
ersten 20 Minuten warm
und geben dann – immer im
Wechsel mit Erholungspha-
sen – ein paar Minuten rich-

tig Vollgas. Darf durchaus
wehtun! Intervalltraining
nennt man das und es stei-
gert die maximale Sauer-
stoffaufnahmefähigkeit
Ihres Blutes, DIE wichtigste
„Währung“ im Radsport.

AmEndewieder 20Minuten
locker ausrollen und Tag 1
ist schon geschafft.

Tag 2
! Schwere Beine? Gut!

Zur Belohnung gibt es heute
des Rennradlers liebste Trai-
ningsform: flachund locker.
100 Kilometer dürfen es des-
halb gerne werden. Wieso
also nicht direkt mal die
mittlere Girostrecke testen?
Den Abstecher in den Teuto
können Sie heute aber gerne
weglassen. Dafür zügig, aber
immer nur so schnell peda-
lieren, dass man sich noch
locker unterhalten kann.
„GA1“ nennen diesen Belas-
tungsbereich die Experten.
Das Ziel: gesteigerte Grund-
lagenausdauer und opti-
mierter Fettstoffwechsel.

Tag 3
! Zum Abschluss steht

Schwellentraining am Berg
an. Rollen Sie hierzu gemüt-
lich über Roxel in Richtung
Schapdetten und fahren
dann nach Lust und Laune
circa eine Stunde lang kreuz
und quer durch die Baum-
berge. Wichtig: Versuchen
Sie, die meist kurzen, aber
knackigen Anstiege dort
stets so zu fahren, dass Sie
sich bergan stark und dabei
möglichst gleichmäßig an-
strengen, aber nicht einbre-
chen. Bergab (und später auf
dem Heimweg) lassen Sie es
dann wieder locker rollen.
So lernen Sie Ihre sogenann-
te Leistungsschwelle in der
Steigung kennen. Im Teuto-
burger Wald werden Sie
dankbar dafür sein und
brauchen den 3. Oktober
nach diesem Trainingslager
auch insgesamt nicht mehr
zu scheuen.

Fit an den Start beim Münsterland-Giro! – Das muss kein
Hexenwerk sein. Vielmehr sorgt ein Drei-Tage-Trainingsplan
für die Grundlagen. Foto: Henrik Grotjahn
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Schotten wollen die Fans versöhnen
Teammanager Gordon Strachan: „Habe volles Vertrauen in meine Spieler“

GLASGOW. Schottlands
Fußball-Nationalmannschaft
will die überraschende 0:1-
Niederlage in der EM-Qualifi-
kation in Georgien schnell
abhaken. Trainer Gordon
Strachanblicktenoch inTiflis
voller Erwartung auf das
Heimspiel amMontag (20.45
Uhr/ RTL) gegenWeltmeister
Deutschland. Ich bin sicher,
dass unsere Spieler eine tolle
Leistung abliefern wollen.
Zum Punktesammeln
braucht es diese tolle Leis-
tung“, sagte der 58-Jährige. Er

habe Vertrauen in jeden sei-
ner Spieler.
Während Außenseiter

Georgien den ersten Sieg und
das erste Tor unter der Regie
von Trainer Kachaber Zcha-
dadse feierte, kassierten die
SchottenihrezweiteNiederla-
ge im siebten Spiel der EM-
Qualifikation. „Wir haben
nicht genug getan, um zu ge-
winnen“, stellte Strachan la-
pidar fest. Das soll sich nun
vor eigenem Publikum än-
dern – aber ausgerechnet
gegen denWeltmeister. Doch

die „Bravehearts“ wissen ge-
nau: Eine Niederlage im
Hampden Park wäre fast
schon das Aus für Europa.
Doch damit wollte sich der

Teammanager nicht beschäf-
tigen: „Heute haben wir uns
eineBeule geholt, damitmüs-
senwir klarkommen, und ich
habe volles Vertrauen inmei-
ne Spieler.“ Auch Kapitän
Scott Brown ist optimistisch:
„LetzteWochewar letzteWo-
che.NunhabenwirdieChan-
ce, Schottland zur EURO zu
bringen.“ (dpa)

EM-QualiEM-Quali
Gruppe D

Deutschland - Polen 3:1
Gibraltar - Irland 0:4
Georgien - Schottland 1:0

Montag, 7. September
Schottland - Deutschland
Irland - Georgien
Polen - Gibraltar

1 Deutschland 7 19:5 16
2 Polen 7 21:6 14
3 Irland 7 16:5 12
4 Schottland 7 12:7 11
5 Georgien 7 5:13 6
6 Gibraltar 7 1:38 0

Von Jens Mende

Das wunderbare WM-Gefühl
ist zurück bei Deutschlands
Fußball-Lieblingen – und Joa-
chimLöw ließ seinePolen-Be-
zwinger das Stimmungshoch
genießen.

FRANKFURT. Mario Götze
und seine Kollegen durften
am Tag nach dem begeistern-
den 3:1-Sieg gegen ein starkes
polnisches Team entspan-
nen, bevor heute die Mission
Schottland startet. „Wir ha-
ben einen guten Schritt ge-
macht, sind Tabellenführer,
und das wollen wir nicht
mehr hergeben“, erklärte Ab-
wehrchef Jérôme Boateng.
Erstmals inder laufendenEM-
Qualifikation steht Deutsch-
land ander Spitze derGruppe
D.
„Es war auf jeden Fall über

weite Strecken ein gutes Spiel,

indemwirgutkombiniertha-
ben. DieMannschaft hat das,
was wir wollten, wirklich gut
umgesetzt“, lobte Löw den
Auftritt seines Teams vor 48
500 Fans im Frankfurter Sta-
dion und bis zu zwölf Millio-
nen Zuschauern an den Fern-
sehgeräten. „Wir waren fast
über die ganze Zeit domi-
nant“, ergänzte der Bundes-
trainer. Ermachtenur einzige
winzige Einschränkung: „Wir
machen es uns manchmal
durch eigene Fehler etwas
schwer.Wir haben auch eini-
ge Chancen liegengelassen.“
Gestern bat der DFB-Coach

zur Auswertung des wertvol-
len Sieges, verordnete indivi-
duelles Training, Behandlun-
gen und Rehabilitation.
Dann durften Götze und Co.
ein wenig Freizeit genießen.
„Mansieht, dassderElandrin
ist inderMannschaft.Wirha-
ben gut gearbeitet“, erklärte

Torwart Manuel Neuer und
ordnete den Sieg ein: „Es war
ein kleines Finale imHinblick
auf Platz eins.“
„Für die Polen war es ein-

fach schwer, Zugriff auf uns
zu bekommen“, sagte Löw
über seinen aufgegangenen
Matchplan. Besonders zufrie-
den zurückschauen konnte

Bayern-Dribbler Götze auf
einen rasanten Abend gegen
selbstbewusste Polen: „Wir
habendrei Punkte geholt. Ich
konnte der Mannschaft hel-
fen und zwei Tore erzielen.“
Die beiden Götze-Treffer

(19./82. Minute) und das
schon sechste Quali-Tor von
Thomas Müller (12.) sorgten

im Stadion für eine Stim-
mung, wie man sie letztmals
imWM-Finale von Rio erlebt
hatte. Auch da war Götze der
Matchwinner. Tempo, Kom-
binationen auf engstem
Raum und viele Torszenen,
„es gibt schlechtere Tage“, re-
sümierteder23-Jährige.Auch
Kontrahent Polen mit Tor-
schütze Robert Lewandowski
(36.) würzte mit Mut und
überfallartigen Angriffen die
Partie. „Wir können stolz
sein. Wir haben vielleicht
zwei, drei Fehler gemacht,
aber über 80Minuten ein gu-
tes Spiel abgeliefert“, meinte
ein erleichterter DFB-Kapitän
Bastian Schweinsteiger.
Gutmöglich, dass auchDe-

bütant Emre Can amMontag
in Glasgow wieder auflaufen
darf. Er zählte wie Götze, Jo-
nas Hector und Bastian
Schweinsteiger zu den Ge-
winnern. Löw jedenfalls stuf-

te die Eingewöhnungsproble-
me des gebürtigen Frankfur-
ters als normal ein: „Im Ver-
lauf des Spiels hat er sich gut
eingefunden. Zweikampf-
stark, körperlich stark, gutes
Passspiel – fürmichwar es ein
gutes, ordentliches Debüt.“
Der 21-jährige Can, 76.

Neuling in der Ära Löw, sah
das selbst etwas kritischer: „Es
ist schon ein sehr großer
Unterschied. In der U21 sind
viele junge Spieler. Hier sind
Männer, erwachsene Leute,
das merkt man.“ Beim FC Li-
verpool habe er in der Vorsai-
son in der Dreierkette rechts
gespielt, das sei eine völlig an-
dere Position. Dennoch
könnte er sich mit der neuen
Rolle alsRechtsverteidiger an-
freunden: „Ja klar! Wenn der
Bundestrainer sagt, ich soll da
spielen, spiele ich sehr gerne
da.“ Am liebsten schon mor-
gen. (dpa)

Gipfelsturm mit
vielen Gewinnern
Götze, Can und Hector punkten beim 3:1

Gordon Strachan. Foto: dpa

ZitatZitat
„Es gibt schlechtere Tage“

Mario Götze
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BallgeflüsterBallgeflüster

Herrmann verletzt

! Borussia Mönchenglad-
bach muss für unbestimm-
te Zeit auf Patrick Herr-
mann verzichten. Der Of-
fensivspieler erlitt „eine
schwere Kapselreizung mit
Sehnenansatzbeteiligung
im linken Knie“, teilte der
Fußball-Bundesligist in
einer Pressemitteilung mit.
Herrmann hatte sich am
Freitag im Testspiel (2:1)
beim Schweizer Club FC
Sion verletzt, als er sich in
einem Zweikampf das linke
Knie verdrehte.

Scholl auf die Bank

! Der frühere Fußball-Na-
tionalspieler Mehmet
Scholl will nach seiner Kar-
riere als TV-Experte noch
einmal als Trainer arbeiten.
„Ich brenne wieder da-
rauf“, sagte der 44-Jährige
in einem Interview des
Hamburger Nachrichten-
magazins „Der Spiegel“.
Der frühere U-23-Trainer
des FC Bayern München ist

seit sieben Jahren TV-Ex-
perte der ARD, sein Vertrag
läuft noch bis 2018, ent-
hält aber Ausstiegsoptio-
nen.

Frankfurt ist Spitze

! Der 1. FFC Frankfurt hat
im zweiten Spiel den zwei-
ten Erfolg gefeiert und vo-
rübergehend die Tabellen-
spitze erobert. Im Spitzen-
spiel der Frauen-Bundesliga
setzte sich der Champions
League-Sieger mit 1:0 (1:0)
bei der TSG Hoffenheim
durch. Bereits in der 5. Mi-
nute hatte Mandy Islacker
die Gäste in Führung ge-
bracht. Nur drei Minuten
später scheiterte Islacker an
der Latte. Hoffenheim zeig-
te sich von der Anfangsof-
fensive des Gegners unbe-
eindruckt und übernahm
zunehmend die Spielkont-
rolle. Doch die TSG hatte
kein Glück: Erst traf Silva-
na Chojonowski nur den
Pfosten (14.) und dann
blieben weitere Chancen
ungenutzt. (dpa)

24 Tore und sogar
81 359 Augenzeugen
Europarekord bei Dede-Abschied

DORTMUND. Dede rief –
und 81 359 Zuschauer ka-
men. Die sorgten beim Ab-
schiedsspiel des gebürtigen
Brasilianers im Signa-Iduna-
Park nicht nur für einen wür-
digenRahmen, sondern auch
für einen neuen Europare-
kord. Denn noch nie kamen
mehrZuschauerzueinemAb-
schiedsspiel, als für dieses
Match „unter Freunden“.
Derweil ließen sich auch die
Kicker nicht lumpen. Am En-
de stand ein 11:13 (6:4) von
„Dedes Nationalelf“ gegen
eine Weltauswahl.
„Ich wollte hier nicht wei-

nen. So was gibt‘s nur bei Bo-
russia Dortmund. Das ist ein
besonderer Verein“, sagte der
37-Jährige bei seinem letzten
Auftritt. Auch der deutsche
Weltmeister Kevin Groß-
kreutz, unter kuriosen Um-
ständen zu Galatasaray Istan-
bul transferiert, wurde von
den Fans nochmals gefeiert.
Bis 2011 spielte Dede für

den BVB, er wurde zweimal
deutscher Meister (2002,
2011) und absolvierte insge-

samt 399 Pflichtspiele, davon
321 in der Bundesliga. Seine
Laufbahn beendete er 2014
nach drei Spielzeiten beim
türkischen Erstligisten Eskise-
hirspor.Dort ist er anderSeite
seines ehemaligen BVB-Coa-
ches Michael Skibbe derzeit
als Co-Trainer tätig. (uni)

Genoss jedeMinute:Leonardo
Dede. Foto: dpa

Vorentscheidung
in Anatolien
Spiel in der Türkei ist für die Niederlande ein Endspiel

Von Dieter Ebeling

Die Hoffnung stirbt zuletzt:
Die Niederländer wollen sich
über die Playoffs für die Fuß-
ball-Europameisterschaft
qualifizieren – nachdem sie
zweimal gegen Island verlo-
ren.

AMSTERDAM. Es ist eine
Mischung aus ungläubigem
Staunen und höhnischer
Wut. Nach der 0:1-Heimnie-
derlage der niederländischen
Fußball-Nationalmannschaft
gegen Island droht der WM-
Dritte die Europameister-
schaft 2016 in Frankreich zu
verpassen. Schon imHinspiel
hatten die Männer aus dem

330 000 Einwohner zählen-
den Island das Oranje-Team
mit 2:0 gnadenlos abge-
watscht. Das trug wesentlich
dazubei, dassNationaltrainer
GuusHiddinknachnichtein-
mal einem Jahr den Platz für
Danny Blind räumenmusste.
DessenDebütalsBondscoach
gegen die Isländer geriet zum
Debakel.
„Verbiesterter, hektischer,

gedankenloser Fußball“, kon-
statierte die Zeitung „Volks-
krant“ und fügte hinzu:
„Hirnlos, einfältig, unprofes-
sionell. Oranje fällt ins totale
Chaos.“Ein„DebützumHeu-
len“, befand der „Telegraaf“:
„Blind erlebt, wie alles schief-
geht, was nur schiefgehen
kann.“
Für die Niederländer war

das Spiel gegen Island inAms-
terdam das erste seit 52 Jah-
ren, das sie bei einer EM-Qua-
lifikation daheim verloren.
Sie können nunnur noch da-
raufhoffen,sichüberdiePlay-
offs doch noch zu qualifizie-
ren. Dazu müssten sie aber
nach den Isländern und
Tschechen den dritten Platz
in der Gruppe A verteidigen.
Derzeit haben sie neun Punk-
te,nureinenmehralsdieTür-
kei, die gegen Lettland in der
90. Minute den Ausgleich
hinnehmen musste.

Noch am Freitag machte
sich das Oranje-Team auf
nach Konya: In Anatolien
wirdheute (18Uhr) gegendie
Türkei eine Vorentscheidung
darüber fallen, ob die Nieder-
lande erstmals seit 1984 bei
einerEMfehlen.Dass sichKa-
pitänArjen Robben in der 25.
Minute an die Leiste griff und
mit einer Adduktorenverlet-
zung vier Wochen fehlen
wird, verschlechtert Stim-
mung und Chancen weiter.
„EineKombinationvonPech,
verschlimmertdurchDumm-
heit und unprofessionelles
Verhalten“, diagnostizierte
das „NRC Handelsblad“.
„Nach unserem Vereins-

fußball, der durch Europa
stolpert, istauchdieNational-
mannschaft in eine tiefeKrise
geraten“, meinte die „Volks-
krant“.
„Es war schwierig, durch

die isländischen Linien zu
stoßen und als es besser ging,
haben wir uns selbst ins Knie
geschossen“,sagteBlindnach
der Niederlage. Schon in der
ersten Hälfte wurde Bruno
Martins Indi mit einer Roten
Karte in die Kabine geschickt,
nachdem seine Hand ins Ge-
sicht von Kolbeinn Sigthors-
son traf. „Das ist so dumm,
dassman gar keineWorte fin-
det“, wetterte die Zeitung
„Volkskrant“. (dpa)

Machtlos:DannyBlindbeiderPleitegegenIsland.EinWieder-
holung heute in der Türkeiwürde nicht nur denBondscoach
schwer treffen. Foto: dpa

ZitatZitat
„Hirnlos, einfältig, unpro-
fessionell.Oranje fällt ins to-
tale Chaos“

Die Zeitung „Volkskrant“
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DÄMPFER FÜR RW AHLEN: Nach zwei Siegen und
einem Remis in Folge

hatte der Fußball-Regionalligist gestern gegen den 1. FC Köln II mit 2:3 (2:1)
dasNachsehen. FelixBackszat (25.) undCihanYilmaz (31.) hattendieWerses-
tädter 2:0 in Führung gebracht, eheMarius Laux (38.) per Strafstoß verkürzte.
NeunMinuten vor dem Ende glichen die Rheinländer durch Christian Kühl-
wetternichtnur aus, sondern setztendurchDavidBors (87.) auchdenSchluss-
punkt. Da konnten sich die Rot-Weißen im Kölner Strafraum (Foto) noch so
bemühen.
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Zum Sieg
geschleppt
Bischoff, Kara und Wiebe treffen

Von Jens Julian

Er ist vollbracht, der erste
Heimsieg. Aber die Adlerträ-
ger schleppten sich gestern
nach zähem Spiel zum ersten
Dreier vor eigenem Publi-
kum. Als zusätzlichen Lohn
gab es sogar Rang drei.

MÜNSTER. Sie wollen den
Fans etwas bieten, ja muss-
ten es nach zwei Remis und
einer Schlappe im eigenen
Stadion. Das
war im Vorfeld
aus dem Spie-
lerkreis undaus
dem Präsidium
zu vernehmen. Zumindest
das Ergebnis stimmte.
UndauchdieAnfangspha-

se. Bereits nach 69 Sekunden
gab es Anlass zur Freude, als
Amaury Bischoff einen Frei-
stoß ins Bremer-Tor zirkelte.
Ein optimaler Beginn, der
auch in den nächsten Minu-
ten gut tat. Dann aber ver-
flachte die Partie zuneh-
mend. Während in einem
Bob stets ein Bremser zu fin-
den ist, schienen sich in die
Preußenreihen mehrere ver-
irrt zu haben.
VerwirrtwarderweilRafael

Kazior.Demfiel der Ball (44.)

nach einem Pressschlag vor
die Füße, vermochte das Ge-
schenk aber nicht zunutzen.
Das Glück schien den Preu-
ßen treu zu bleiben, sahMar-
celHilßnernochvorder Pau-
se und binnen 60 Sekunden
erst gelb, dann gelb-rot.
Doch die Gastgeber konnten
darauskeinKapital schlagen.
Schlimmer noch. Kazior
machte es in Minute 59 bes-
ser – und den vom Spielver-
lauf durchaus verdienten

Ausgleich.
Das Tore

Spiele ent-
scheiden – erst
recht wenn sie

im richtigen Moment fallen
– untermauerten dann aber
Mehmet Kara (69.) und Da-
nilo Wiebe (87.). Beide se-
henswert – beide mit einem
Schuss in den Winkel.

„Wir freuen uns sehr über
den ersten Heimsieg. Unsere
90 Minuten waren in Ord-
nung. Wir haben exzellente
Tore erzielt“, befand Trainer
Ralf Loose.
Preußen: Lomb – Kop-

plin, Pischorn, Heitmeier,
Müller – Laprévotte, Schwarz
(81. Wiebe) – Hoffmann (70.
Özkara), Bischoff, Kara –
Reichwein (70. Krohne)

Gratulation vom Chef: Präsident Georg Krimphove (li.) be-
glückwünscht Danilo Wiebe zu seinem Treffer.

3 : 1

FußballFußball

3 . LIGA
Münster - Bremen II 3:1
Aue - Rostock 0:0
Wiesbaden - Köln 3:0
Kiel - Stuttgarter K. 1:2
Cottbus - Aalen 0:4
Würzburg - Erfurt 0:0
Dresden - Chemnitz heute
Magdeburg - Osnabrück 15.09.
Sonnenhof - Halle 15.09.
VfB Stuttg. II - Mainz II 15.09.

1 Dresden 6 14:7 14
2 Mainz II 6 11:5 12
3 Münster 7 11:6 12
4 Stuttg. K. 7 6:5 12
5 Magdeburg 6 10:7 11
6 Chemnitz 6 7:5 11
7 Aue 7 5:4 11
8 Aalen 7 7:3 10
9 Würzburg 7 4:2 10
10 Rostock 7 8:7 9
11 Wiesbaden 7 7:6 9
12 Sonnenhof 6 8:8 8
13 Osnabrück 6 6:6 8
14 Köln 7 11:13 8
15 Erfurt 7 8:8 7
16 Kiel 7 12:15 7
17 Cottbus 7 5:10 7
18 Bremen II 7 6:15 4
19 Halle 6 7:12 3
20 VfB Stuttg. II 6 6:15 3

KompaktKompakt

Münster -Bremen II 3:1
Zuschauer: 6179 - Tore: 1:0 Bischoff (2.),
1:1Kazior (60.), 2:1Kara (69.), 3:1Wiebe
(87.) -Gelb-RoteKarte: Hilßner(Bremen/
45.+2)

Cottbus -Aalen 0:
Zuschauer:5303 -Tore:0:1Klauß(7.),0:2
Ojala (29.), 0:3Neumann (45.), 0:4Weg-
kamp(56.)-Bes.Vorkommnis:Mattusch-
ka (Cottbus)scheitertmitFoulelfmeteran
Bernhardt (50.)

Aue -Rostock 0:0
Zuschauer: 10850

Kiel - StuttgarterK. 1:2
Zuschauer: 5112 -Tore: 1:0Schmidt (23.),
1:1GerritMüller (34.), 1:2 Berko (47.)

Wiesbaden -Köln 3:
Zuschauer:2585 -Tore:1:0Schnellbacher
(66.), 2:0 Schindler (74.), 3:0 Vitzthum
(81.)

Würzburg - Erfurt 0:0
Zuschauer:6327 -RoteKarte: Shapourza-
deh (Würzburg/ 39.)

Torschützenliste
1. Justin Eilers (Dresdfen) 6
2. Christian Beck (Magdeburg) 5
2. LucasHöler (Mainz II) 5
4. JulianDerstroff (Mainz II) 4
4. Anton Fink (Chemnitz) 4
4. CarstenKammlott (Erfurt) 4

(dpa)

33:28 – TVE zähmt
Wölfe aus Rimpar
Thünemann nach Bissendorf

EMSDETTEN. Der
TV Emsdetten hat
die Wölfe gezähmt.
Denn mit 33:28
(15:12) entführte der
Handball-Zweitligist
die Punkte aus Rim-
par und blieb damit
im dritten Aufeinan-
dertreffen der Clubs
unbesiegt. Dabei
war Nils Babin der
gewohnt sichere
Rückhalt.
Am kommenden

Samstag (12. Sep-
tember, 19 Uhr)
empfängt der TVE
den VfL Eintracht
Hagen. Fannar Frid-
geirsson und Mat-
thias Aschenbroich,
beide vormals Ems-

detten, tragen den
Dress des Aufstei-
gers.
Unterdessen hat

Klub-Ikone Stefan
Thünemann, 15Mo-
nate nach seinem
Rücktritt vom Profi-
handball, einen
neuen Verein gefun-
den. Der Kreisläufer
und Abwehrspezia-
list heuert beim
Nord-Oberligisten
TV Bissendorf an.
Dort stehenmit Trai-
ner Pierre Limberg
sowie den Spielern
Matze Reiser und
Louis Kampdreiwei-
tere ehemalige TVE-
Akteure unter Ver-
trag. (uni/flo)

Ausgeschlossen: Keine FansAusgeschlossen: Keine Fans

DieMeisterschaftsspielezwi-
schen dem VfL Osnabrück
und dem SC PreußenMüns-
ter müssen in dieser Saison
ohne Gästefans ausgetragen
werden.Dies ist das Ergebnis
einer Sicherheitskonferenz,
an der beide Vereine, der
DFB sowie die zuständigen

Polizeidienststellen teilge-
nommen haben. Das erste
Spiel, das von dieser Rege-
lung betroffen ist, ist das
Spiel der Preußen am 23.
September (Anstoß 18 Uhr)
in der Osnatel-Arena. Der
Ausschluss gilt auch für das
Rückspiel. (pm)



BT 23 Sonntag, 6. September 2015Sport

Pflichtsieg
gegen Island
71:65 für Nowitzki & Co. zum WM-Start

Von Lars Reinefeld

AngeführtvondenNBA-Stars
DennisSchröderundDirkNo-
witzki haben die deutschen
Basketballer zum EM-Start
mit einiger Mühe den erhoff-
ten Pflichtsieg gefeiert.

BERLIN. Nach dem 71:65
(41:26) gegen Außenseiter Is-
land in Berlin muss sich das
Team von Bundestrainer
Chris Fleming für die anste-
henden schwierigen Aufga-
ben noch steigern. Nowitzki
kam in seinem ersten Pflicht-
Länderspiel seit vier Jahren
auf 15 Punkte sowie sieben
Rebounds, zeigte im Duell
mit dem EM-Debütanten
aber defensive Schwächen.
„Eswar das erwartet schwe-

re Spiel. Die Isländer sind
kampfstark, spielen unortho-
dox“, sagte Nowitzki im ZDF.
„Wir müssen eigentlich
mehrfach den Sack zuma-
chen, aber so einen Auftakt-
sieg nimmt man gerne mit.“
Als ebenfalls bester deutscher
Werfer und Taktgeber erzielte
Schröder 15 Zähler.
Heute trifft der Gastgeber

derVorrundengruppeB inVi-
ze-Weltmeister Serbien auf
einen deutlich anspruchsvol-
leren Gegner. Die ersten vier

vonsechsTeamsschaffenden
Sprung ins Achtelfinale. Zu-
dem muss die DBB-Auswahl
um den Einsatz von Robin
Benzing bangen, der um-
knickteunddasEndemitdick
getaptem Fuß verfolgte.
Nach einer Vorbereitung

mit Höhen und Tiefen er-
wischte Nowitzki vor 12 500
Zuschauern in der ausver-
kauften Arena am Ostbahn-
hof erneut einen schleppen-
denStart.Direkt zuBeginner-
lebte das deutsche Team eine
Schrecksekunde, als Pavel Er-
molinskij demWürzburger in
die Beine fiel und Nowitzki
mit einer blutenden Wunde
am rechtenOberarm kurzzei-
tig auf die Bank ging. Nach
seiner Rückkehr aufs Parkett
verwarf der 37-Jährige völlig
untypisch zwei Freiwürfe. Bei
seinem ersten Treffer zum
20:14 kurz vor Ende des Auf-
taktviertels sprangen die
deutschen Auswechselspieler
geschlossen auf.
Auch insgesamt stimmte

die Abstimmung zunächst
noch nicht. Dass der größte
Isländer inder Startformation
mit 2,02Meter gleich 16 Zen-
timeter kleiner als Center Ti-
bor Pleiß war, konnte die Fle-
ming- Auswahl nur selten
nutzen. (dpa)

Maß genommen: Dirk Nowitzki steuerte 15 Punkte zumAuf-
takterfolg bei, musste dabei aber einiges einstecken. Foto: dpa

Frust und Freude im Doppelvierer
Männer bejubeln WM-Gold, Frauen gewinnen nach erster Saisonniederlage Silber

LAC D‘AIGUEBELETTE.
Frust und Freude lagen dicht
beisammen. Noch während
die Männer aus dem Doppel-
vierer bei der Siegerehrung
lauthals die deutsche Natio-
nalhymne anstimmten, klag-
ten die Frauen aus der selben
Bootsklasse über die erste Sai-
sonniederlage.
Ausgerechnet im WM-Fi-

nale ging den Titelverteidige-
rinnen auf der zweiten Stre-
ckenhälfte die Puste aus. „Da
isteinbisschenFrustdabei, je-
dervonunswollteGold“, sag-
te Schlagfrau Lisa Schmidla
(Krefeld) auf demWeg zurück
von der Medaillenvergabe in
das Boot.
Anders als das Frauen-

Quartett wurde die Crew um
Schlagmann Hans Gruhne
(Potsdam) seiner Favoriten-

stellung gerecht. In einem se-
henswerten Schlussspurt ga-
ben die Olympiasieger den
Teams aus Australien und Est-

land das Nachsehen. „Viel
stärkergehtesnicht.AmEnde
haben wir gezeigt, was in uns
steckt“, schwärmte Crew-

Mitglied Philipp Wende
(Leipzig).
Als die Konkurrenz bei der

1500-Meter-Marke zum fina-
lenAngriff ansetzte, schlugen
die Deutschen eiskalt zurück
und bauten den Vorsprung
noch aus. Mit leuchtenden
Augenkommentierte der Ber-
liner Karl Schulze den Par-
forceritt über den französi-
schen Alpensee Aiguebelette:
„Dass es solch eine Demonst-
rationvonunswird,hättekei-
ner geglaubt.“
Neben Medaillen gab es

weitere Startplätze für die
Olympischen Spiele. Wie der
Frauen-Doppelvierer nahm
auch der Zweier ohne Steuer-
frau als WM-Achter Kurs auf
Brasilien. Damit sind den
Deutschen bisher acht Start-
plätze in Rio sicher. (dpa)

Einfach goldig: Hans Gruhne, PhilippWende, Lauritz Schoof
and Karl Schulze feieren den WM-Sieg. Foto: dpa

Vettel macht
Druck auf
Hamilton
„Sind sehr nah dran“

MONZA. Mercedes-Rivale
Lewis Hamilton und sein
eigener Teamkollege Kimi Rä-
ikkönen haben eine perfekte
Qualifikation von Sebastian
Vettel bei dessen Ferrari-Pre-
miere in Monza verhindert.
Der vierfache Formel-1-Welt-
meister war mit seinem drit-
ten Platz auf demKurs imKö-
niglichen Park dennoch eini-
germaßen zufrieden. „Ein
fantastisches Ergebnis für das
Team: Platz zwei und drei“,
sagte Vettel. „Und wir sind
sehr nah dran an Lewis. Das
stimmt uns positiv für das
Rennen.“
ImVergleichzudenteilwei-

se riesigen Rückständen in
den drei Trainingseinheiten
zumGroßen Preis von Italien
(heute, 14 Uhr7 RTL) rückte
das Ferrari-Duo dem domi-
nierendenHamilton imQua-
lifying beachtlich auf die Pel-
le. „Ich bin wirklich glück-
lich“, sagte der britische Vor-
jahressieger undTitelverteidi-
gernachseinerelftenPole-Po-
sition im zwölften Saisonren-
nen. „Die anderen sind sehr
nahe dran.“
Vettel fehlten in 1:23,685

Minuten letztlich 0,288 Se-
kunden auf Hamilton. Räik-
könen war 234 Tausendstel
langsamer als der Qualifika-
tions-König. Der zweifache
Champion Hamilton feierte
die insgesamt 49. Pole-Posi-
tion in seiner Formel-1-Kar-
riere. Nico Rosbergs vierter
Rang erhöhte die gute Laune
bei der Scuderia zusätzlich.
Beim Deutschen musste we-
genProblemenamVormittag
kurzfristigdieneueMotorver-
sion gegen die bereits in Spa-
Francorchamps verwendete
Power Unit getauscht wer-
den. (dpa)

Hochkonzentriert und zuvor
gut unterwegs: SebastianVet-
tel. Foto: dpa
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Petkovic verabschiedet sich
US-Open: Aus gegen Qualifikantin Konta / Fognini stoppt „Rafa“ / Djokovic und Cilic lösen Achtelfinal-Ticket

Von Robert Semmler

Unter der stechenden Mit-
tagssonne von New York hat
es Andrea Petkovic verpasst,
als erste deutsche Tennisspie-
lerin dasAchtelfinale bei den
US Open zu erreichen.

NEWYORK. Die Darmstäd-
terin verlor in New York 6:7
(2:7), 3:6 gegen die britische
Qualifikantin Johanna Kon-
ta und ließ sich im zweiten
Satz wegen Unwohlseins be-
handeln. Petkovic wollte
zum dritten Mal in ihrer
Karriere unter die besten 16
in FlushingMeadows einzie-
hen. Nach der 18. der Welt-
rangliste hatten in der
Nacht noch Philipp Kohl-
schreiber, Angelique Kerber,
MonaBarthel undSabineLi-
sicki die Chance auf das
Weiterkommen. Bei den ers-
ten dreiGrand-Slam-Turnie-
ren der Saison stand kein
Deutscher im Achtelfinale.

Den guten Start mit einer
2:0-Führung konnte Petko-
vic nicht zum Gewinn des
ersten Satzes gegen die 97.
der Weltrangliste nutzen.

Nach dem verlorenen Tie-
break, in dem Petkovic zu-
nächst 2:0 führte und dann
sieben Punkte in Serie ab-
gab, schien sichdie 28-Jähri-

ge zunehmend unwohl zu
fühlen und ließ beim ersten
Seitenwechsel nach dem 0:3
im zweiten Satz den Physio-
therapeuten kommen. Er

maß bei Petkovic sogar den
Blutdruck, während die
deutsche Nummer zwei ein
mit Eisbeuteln gefülltes
Handtuch imNacken liegen
hatte. Zwar war es nicht
mehr so heiß und schwül
wie in den Tagen zuvor, da-
für brannte die Sonne am
sechsten Turniertag von
einem wolkenlosen Him-
mel.
Petkovic nahm sich unter

ihrem Sonnenschirm eine
Behandlungspause, danach
versuchte es die Viertelfina-
listin von 2011 noch einmal
und schaffte prompt den
ersten Spielgewinn, aber
nicht mehr die Wende.
Zuvor hatte es bei den Her-

renRafaelNadal (6:3, 6:4, 4:6,
3:6, 4:6 gegen Fabio Fognini)
sowie David Ferrer (6:7, 6:4,
3:6, 1:6 gegen Jeremy Chary)
erwischt. Das Achtelfinale er-
reicht haben indes Novak
Djokovoc und Titelverteidi-
ger Marin Cilic. (dpa)

Ausgeschieden. Andrea Petkovic unterlag gestern der Qualifikantin Johanna Konta. Foto: dpa

Unsere nächste Sonderbeilage

mit Ausflugstipps für das Münsterland

erscheint am 27. September 2015.
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Ihr Ansprechpartner: Jens Schneevogt
Tel. 0251 690-9623 | Fax 0251 690-9620

Ich bin dann mal ... weg!

Anzeigenschluss:
Mi. 16.Sept.2015

ca. 287.000
vert. Exemplare



Gemeinsam für Münster
Wirtschaft und Stadt vereinbaren Ziele für „Pakt Wohnen“

Oberbürgermeister Markus
Lewewill imHinblickaufdie
Chance der wachsenden
Stadt einen „Pakt Wohnen“
für Münster.

Nach Prognosen wird
Münster bis zum Jahr

2030 um 30 000 Einwohner
wachsen. „Die damit auch
auf dem Wohnungsmarkt
verbundenen Herausforde-
rungen müssen wir in An-
griff nehmen“, sagte Lewe
bei der Vorstellung der Ini-
tiative.
Vertreter von Investoren,

Wohnungswirtschaft und
Stadt wollen durch den
„Pakt Wohnen“ Vertrauen
schaffen, um die Anforde-
rungen zu meistern. „Wir
müssen noch schlagkräfti-
ger und kreativer werden,
wenn wir Wohnraum in der
Größenordnung eines neu-
en Stadtteils schaffen wol-

len“, so Oberbürgermeister
Lewe. Die Herausforderung
sei allerdings „ein ‚Luxus-
problem‘, von dem Städte
mit Bevölkerungsverlust nur
träumen können“. Münster
sei eine der wenigen Städte,
die ihre Zukunft lebendig
und vielfältig gestalten
könnten.
Bei einem ersten Treffen

aller Mitwirkenden wurden
Ziele vereinbart, die
schnellstmöglich für Müns-
ter erreicht werden sollen.
Dazu zählt vor allem die
Schaffung von bezahlbarem
und energieeffizientem
Wohnraum. Auch ein zu-
sätzlicher Prozentsatz för-
derfähiger Wohnraum soll
umgesetzt werden. Die Be-
rücksichtigung der besonde-
ren Wohnbedürfnisse von
Familien mit Kindern, Se-
nioren und Studierenden
soll dabei an erster Stelle ste-

hen. Die Stadt Münster ver-
pflichtet sich nach Angaben
des Oberbürgermeisters da-
zu, durch schnellere Geneh-
migungsverfahren entspre-
chende Grundstücke zur
Verfügung zu stellen.
Daneben sollen die Förde-

rungneuenWohnens imBe-
stand und eine alten- und
behindertengerechte Quar-
tiersentwicklung durch kon-
sequente Reduzierung von
Barrieren in Wohnräumen
und im Wohnumfeld für
Neu- und Bestandskunden
erreicht werden. Eine ener-
getischeModernisierungzur
Erreichung der klima- und
energiepolitischen Ziele der
Stadt steht dabei im Fokus.
Dazu zählt auch die Bereit-
stellung von Wohnraum für
Gruppen mit besonderem
Unterstützungsbedarf wie
obdach- und wohnungslose
Menschen und Flüchtlinge.

VertreterausWirtschaftundVerwaltungvereinbarten inMünstereinen„PaktWohnen“,um
schnellstmöglich bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. Foto: Presseamt Münster

Öko-Richtlinie
für Heizungen
MÜNSTER. Mitte Septem-
ber tritt die Ökodesign-
Richtlinie in Kraft, nach der
nur noch Brennwertgeräte
als Heizung eingebaut wer-
den dürfen. Die kostenlose
Energiesprechstunde der
Verbraucherzentrale bietet
deshalb morgen (7. Septem-
ber) von 9 bis 16 Uhr im
Stadthaus 3, Albersloher
Weg 33, eine Beratung sowie
anschauliches Informa-
tionsmaterial zum Thema –
auch über Förderprogram-
me – an. EineAnmeldung ist
nicht erforderlich.

Bauelemente

Fenster und Türen GmbH & Co. KG

• Aluminium und Kunststoffelemente
• Exklusive Haustüren
• Fenster und Rollläden
• Alu-Glas-Fassaden
• Alu-Terrassendächer
• Hochwertige Alu-Zäune
• Insektenschutz
• Sonnenschutz

Besuchen Sie unsere Ausstellung! Wir beraten Sie gerne!
Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 8.00–17.00 Uhr

Tel: 0 25 72 / 9 59 60 37 · Mobil: 0171 / 4 55 26 4
Fax: 0 25 72 / 9 59 60 38
Mail: info@wk-fensterundtueren.de
Web: www.wk-fensterundtueren.de

Taubenstraße 55, 48282 Emsdetten

Alle Elemente auf Ihr individuelles Maß von uns
geplant, für Sie produziert und von uns montiert!

Heitbrock
Gartengestaltung

Beratung Gestaltung Pflasterarbeiten Bepflanzungen Pflege Baumfällung Zaunbau

Olaf Heitbrock Rote Erde 26 48163 Münster Tel.: 0172 56 38 979

Wir bieten an:
• Balkongeländer • Fensterbrüstungen

• Umwehrungen u. v. m.

Metallbau & EdelstahldesignMetallbau & Edelstahldesign
Michael Otto

Weitere Objekte unter:
www.hmo-edelstahldesign.de · Michael Otto

48147 Münster · Schleswiger Str. 25
Tel. 02 51/277598 · Mobil: 0172/5 265647

Professionelle Pflege und Aufbereitung Ihrer Edelstahlaußenobjekte

Zum Glück
2xdie Woche.

Soester Straße 13

48155 Münster

Tel. 0251/690
-9601/-9628

www.hallo-
muensterland.de
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Rückhaltesystem

Heizstrahler
mit Abschaltautomatik
• geräuschlose Wärmeabgabe
• heizt sehr energiesparend
• SGR-GS, CE und EMV geprüft

Angelcare® Babyphon AC423-D
Maximale Elektrosmog Reduzierung!
• Sender, Empfänger und Kabel

sind frei von niederfrequenten
elektrischen und
magnetischen Feldern

• Reichweite bis zu 250m

Viele tol le
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angebote!
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* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht.

Exklusiv
nur bei

BabyOne

ga

*Gültig ab sofort bis zum 19.09.2015 gegen Vorlage dieses
Coupons bei BabyOne in Münster. Ab einem

Einkaufswert von 50€. Gilt nicht für bestehende
Aufträge und ist nicht kombinierbar mit anderen

Aktionen. Gilt nicht für den Erwerb von
Geschenkgutscheinen. Keine Baraus-

zahlung. Pro Kunde und Einkauf
nur ein Gutschein.

10€
Gutschein*✁

239,99*

169,99
269,90*

169,99

94,99
84,99

39,99*

24,99
Sit

y

89,99*

59,99

48153 Münster
Hammer Straße 453
Tel. 02 51/76 20 54

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 10.00 –19.00
Sa.: 10.00 –18.00

BabyOne Markt für Baby-,
Kinder- und Jugendausstattung GmbH

84x in Deutschland www.babyone.de

Treppen-Hoch-
stuhl Alpha+
natur, inkl. abnehm-
barem Bügel
Fußstütze und Sitz-
fläche verstellbar

Buggy B-Agile 4 BX
Dessin Black Thunder
• leichtes Aluminium-Gestell
• revolutionärer Einhand-Faltmechanismus mit

automatischer Verriegelung
• Rückenlehne bis zur

Liegeposition verstellbar

Tobi
Dessin Total Black, Confetti und
Intense Red
• Autositz der Gruppe I,

für Kinder von 9 bis 18 kg
• Side Protection System

Große Neueröffnung nach Umbau!


